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35 . Jahrgang .

An das Badische VaZk
Unsere Heimat geht mit schwerem Herzen dem kommendeil Win-

ter entgegen. Die Sorge um Licht und Heizung, um Arbeit und Ver-
dienst wird von den Ernährungsschwierigkeiten noch üb- r-
troffen . Diese Torgenlast muß vom ganzen Volks getragen werd?n .Es geht nicht cm , daß sich ein Teil desselben davon ausnehmen will.

Wer heute durch seine reichen Geldmittel den täglichen Fleisch
genuß, Weißbrot Butter und Eier zum frühstück und ähnliches bei
anderen Mahl 'eiten sich erlaubt , macht sich mitschuldig an den
Ernährungsnöten der städtischen und industriel -
I e n Bevölkerung , an dem Elend von armen Kindern , dem Tod
von abgehärmten Müttern und demzufolge an alle den Unruhen ,die dann unausbleiblich den Staat erschüttern w° rden . Er genießt,was anderen von Rechts wegen zukommt und versündigt sich schweran Eesundhzit und Leben feiner Volksgenossen.

Die Schieber und Schleichhändler , die auf verbotenen
Wegen die Nahrungsmittel zu wucherischen Zwecken zusammenkaufen,stehen im Dienste dieser gewissenlosen Genußmenschen . Sie machensich mitschuldig an dem Verbrechen, das an dein notleidendem Volke
begangen wird.

Wir sind mit der Regierung der Auffassung, daß die Bezirks- und
Gemeindev ^rwaltunxen , der Staatsanwalt und seine Organe gegendiese Schiebe ? und Schleichhändler mit unerbitt -
licher Strenge vorgehen und die Allgemeinheit in ihrenRechten schützen sollen . Wir erwarten von unseren Gerichten, daß siedie bedrobten Stantsinteressen im Rahmen der Gesetze mit allem
Ernst wahrnehmen . Die Staatsanwaltschaften sind » c -
I e n 11 i ch verstärkt worden , damit Die wucherischen Schieber und
Schale !Händler , die Verbrecher an Volk !>:>d Vaterland , sofort und
unnachs ' chtlich einer exemplarischen Be st r a f u n g zugeführtwerd-.' n .

Netten klin !' uns nur unverdrossene Arbeit und treue Piüch !
Erfüllung . Wer nicht arbeitet , versündigt sich am Volkin der Stunde i - inet schwersten Not . Ee wird Au.

' gabeUnserer Bevölkerung sein diese Eelemente . die nicht arbeit " n wollen,zur Arbeit zu zwingen , denn nur sie find die Ursache de? be-
rechtiaten Älitgin un'eret pflichtgetreuen Bevölkerung.

Die Sicherstellung der Ernährung unseres Belke? istal ' sr auch so nur zu " rreicheii. wenn unser B a u
'
e r n st a n d s e l b stmitwirkt Wir haben das Vertrauen zu ihm, daß er dies auchfernerbin tut . Er - ' igte sich in den schweren fahren , die nun Hinteruns liegen . fast durchweg,7i überlegt und opferbereit , dag N' ir zuver-sichtlich boffen er wird auch in diesem Herbst und Winter trotz allemnicht versagen.

Wir wenden uns deshalb vertrauensvoll an die badischenLandwirte und erwarten von ihnen.
daß st ? a» if- ferner ibrer Nblieserungs ??sticht für die von ihnen bewirt -

schaft>'ten Lebensmittel
Wir brauchen die Zwanasbewirtschaftung noch auf längere Zeit , weilvi' ne sie unser gesamt"? Svirtschaftsleven. die Existenz und das LebenTaufender badisch-r Einwohner aufs schwerste bedroht und qeiä^rdet ih.
. Die Zwangswirtschaft wird nur aufrecht erhalten fürsolche Lebensmittel 'Ci denen sie absolut notwendig ist , nämlich fürBrorge ^reide, Geest» Fleisch . Eier . Milch. Fette . Oelfriichte und Kar -tasfeln Di ' Regierung hat aber dafür Sorge getragen/daß den be-
^echtig-̂ n Wünsch -en der landüautreibenden Bevölkerung , höhere
preise zu bekommen . Nennung qctmgen wird . Dafiir müssen dieVerbraucher vollem Ve stä" dnis Haben, umsomehr. als jedermannwl„«n ' enn , daß die Bedarfsartikel des Bauersmannes ebenfalls im
preise ^ ewai . ig in die Höhe gegangen sind . Von der treuen
Pflichterfüllung lind dem hohen Gemein s i n n unsererII ad 11 4 e n 2 n tl d ro i r t e wird es im wesentlichen abhängen , obwir m den schweren Monaten , denen wir nun entgegengehen, Ruhe> m La n d e ?' ehalt .'n oder ob wir wieder denSchreckniisen voninneren Unruben ausgesetzt sein werden.
. . Wir hegen aber anck V e r t r a u e n z u unserer Arbeiter -st . dag sie in den kommenden Monater , restlos ihre Pflicht und
Schuldigkeit tut . Keine frivolen und keine leichtsin -
lnnhf

" C ^ 1C ' ^ ? ' ^ ' C lD':' rcn e 'n Erbrechen Volk und Vater -
Wer Arbeit finden kann der greif« zu . auch dann , wenn sie ihmv '.ellelcht weniger zusagt. Wir haben heute außerordentlicke Verhält -nl»e Ts gut . die Heimat in Ruhs und Ordnung über die Gesa 'ir ^ni>er , ;ütt hinu 'egzuführkn.

„ „ v,
®! n Dustes Wort müssen wir an unseren B e a m t e u st a n d

liput m Ln
C ' ' e r ^ 'chten .

^> ». e mternat ?ona !e ^ msuhrmesf ? in Frankfurta M
(Von uni - rem Sonderberichterstatter .)

8 . Frankfurt » 5 . Oktober. Die ^Frankfurter Einfuhrmesse steht un-dem Zeichen einer geradezu ' ungeheuerlichen Reklame . Schono« im Verlassen des Vabnhofes werden dem Ankommenden von all "n
Zeiten Prospekte und Anvreisun,en in die Hand gedrückt die au?-rgend einen ver ausgestellten Artikel hinweisen , oder mit der Messen lonftrcelchet Beziebvng stehen Wandelnden Litfaßsäulen alei »
Nr wunderte von Männern und Kinder durch die Straßen mit
Salaten auf Brust und Rücken auf den Hüten oder an lanaen Stan -.
nu w

v
n d » reisen laulschallend die in diesem oder jenem M ' s' nalasi

- USĝ stellten Fabrikate ihrer Auftraggeber . Waaen mit Munf .Mcllcn sind in den Dienst der Reklam. e gestellt, zu Drachen, ^ -' nl-und sonstigen Riesenungetiimen umgewandelte Autos schieben
s
'^ durch die Mcnschenmassen und selbst kostümierte Pferde und Ele -' » inen müssen Zeugnis davon ablegen , daß wieder einmal ein Ee^

h
'
n^u p̂ 'sar 'iifel , ein Puiivulver , oder ein Parfüm erfunden worden ijt .

Sft.C
'
r- c äderen Fabrikate in den Schatten stellt. Hier veerden den

^ a >lanten umsonst die Stiefel geput- t , um die Güte der Schuhwichse
inüü™

.saunenden Publikum scZ ocnlus vor Augen zu rühren , dsrt»v ein waschechter Neger stundenlang den Munb aufiverren . um, , , J,®11" ?' Raubtiergebiß die Trefflichkeit eine» neuen Za 'mwassers
- ii «e.®te : !cn .und an dritter Stelle lo ' en schallende Tromiietenstöge
m «,

eIe,l,:)*c*n*cn t in . auf denen in schreiend 'bunten Farben und"^nshohen Buchst .^ en eindringlichst die Güte neuer Lacke , Auto-ov ?. bereiiungen oder eines Koblenersatzmittels dargeton wird .
Ttä &eT man dem eigentlichen Meßviertel kommt , desto hervor-
, uzird diese Art Reklame lmd in der unmittelbaren Um

tf der Mekpaliiste ist kaum noch m freie? Mätzchen zu erblik»
„J}; das nicht durch ein mebr oder minder geschmackvolles Plakatcn roare Kein Zanii . keine kein Kellerfenst r und
iiöv, Dachgiebel war sicher vor diesen Plakaten und wenn man

c.
'^ Vielen Millionenexemplaren auf der Straß ? verteilten

l»s^ ? ?̂^ en llnd^Prospekte rechnet , die zumeist nach flüchtigem Durch-> n oer ueberschlift achtlos in oen Schmutz geioorsen werden , so

Aus der treuen gewissenhaften Pflichterfüllung unserer ganzen Beam -
tenschast und der Staatzarbeiter ruht die Ordnung im Staat .

Fällt jene , so ist dies« auch dabin . Ist aber die Staatsordnung ge¬
fallen , dann stehen alle , Beamte und Staat - arbeiter . mehr als jeder
andere Stand vor Not uird Elend . Wir müssen erwarten , daß alle ,die im Dienste des Staates >t - '

?»n . wieder zum alten Pflichtbewußtsein
und zur unbedingten Zuverlässigkeit zurückkehren . Die if£ot der Zeit
macht diese Ford

'
eruna zur gebieterischen Swatsnotwendigkcit .

AndiejungenLeuteallerStände richten wir die ernste
Mahnung , sich von der wahnsinnigen Vergnügungs -
sucht zu befreien und sich wieder d-er alten Sitteneinsachheit und Ge -
nügsamkeit zuzuwenden. Wir haben den Herrn Minister des Innerneebeten, daß er seine Verwaltungsbeamten in allen Bezirken anweist,die Erlaubnis zu Vergnüßungen auf das Mindestmaß zu beschränken
und Zuwiderhandlungen gegen erlassene Verbote exemplarisch zu
ahnden . Wir erwarten auch von den wohllmbenden Kreisen, daß sie
mit gutem Beispiel vorang .'hen und jedenfalls nicht durch private
Veranstaltungen von Vergnügungen Äer .zernis geben . Unsere Zeit
ist nicht dazu angetan , in Saus und Braus - u leben und den Ver -
gnügungen nachzulaufen.

An unsere erprobten Kriege r , sie das unauslöschliche
Verdienst haben , unsere teuere Heimaterde vor den furchtbaren Ver-
Wüstungen und den entsetzlichen Greueln des Krieges bewahrt zu
haben liflM : n wir vertrauensvoll die Bitte : Helft als erlMe Männer
und als Männer von gewohnter Disziplin, Zucht und Ordnung in
Stadt und Land durchzusÄhren . Ihr habt den äußeren Feind von
unseren Gefilden ferngehalten , helft nun den inneren aus den Siel -
langen zu werfen , in die er bereits eingedrungen ist !

Schließlich rufen wir den heimkehrenden kriegsge -
fa . ngenen Söhnen des Vaterlandes sin herz -
inniges Willkommen zu . Wir bitten sie, alle Einflüste¬
rungen aufrührerischer Elemente vom In - und Ausland abzulehnenund Schulter an Schuller mit denen zu stehen , die für Autorität undOrdnune . für Zucht und Sitte eintreten , und mitzuarbeiten am Auf-bau unseres armen , niedergetretenen Vaterlandes .

Badisches Volk ! Wir müssen über die Nöte und Gefahren der
nächsten Monate hinwegkommen. Dazu bedarf es gemeinsamen Zn-
sammenstehen? und eegenseitiFer Hilfe . Jede moralische. Kraft muß
eingesetzt werden . E -, sollen zusammenwirken alle Organe desStaates , der Schule und der Kirche Vergessen wir nichtüber den eigenen persönlichen Interessen Li« Linderung der gemein-
samen Not unseres schönen badischen Landes !

Karlsruhe , Anfang Ortober 1319 .
Für die Zerrtrumsfrektion : Dr . Schofer .Für die i« ',mldemok>atijche Fraktion : Mar um .ftib die demokratische Fraktion : König .

Mir die deutsch-nationale Fraktion : M a y e r .

vor d - r Arbeiterlonferei-z ii! Washington .
Von unserem sozialpolitischen Mitarbeiter .

/\ Berlin , 6 . Okt . Der Sekret,u der Gewerkschaftsinternational«,Oudegerst, hat mitteilen lassen, daß die Delegierten Deutschlands und
Oesterreichs unter denselben Rechten wie di ? Delegierten andererLänder an der Washingtoner Arbeiterkoiiferenz teilnchn-en k ö n n -
ten . Eine offizielle E'nlaZung ist jedoch an die deutschen Gewerk -
schaften noch nichr ergangen Die £: itente hatte sich ausdrücklich vor-
behalten, daß die Teilnahme von de: Konferenz selbst entschieden wer¬den soll :.

Auf dem Geuz .' rkschaftskongreß Anfang August in Amsterdain hattedie Abstimmung über eine Resolution, nach der die Deutschen und
Deutschösterreichc .' an ö ? r Konferenz teilnchmen sollten , 29 Slim n ? n
gesunden. Dafür waren hauptsächlich Franzosen , die Vertreter derdout chen Mehrheitssozialisten ns« . Dagegen stimmten bezeichnender -
weise die Amerikaner, die deutschen unabhängigen Sozialisten und ihreGesinnungsg'mossen aus Holland. Die enalischen Arbeitervertreters>atien sich vor der Abstimmung entfernt , ließen aber nachher mitteilen ,
sie hätten ebenfalls gegen die Zulassung der Deutschen gestimmt . D !?-m. ' t war also von vornherein der politisch ' Gegensatz d«r Mächte auchauf die sogenannt ? Arbe'terinternrt 'onale übertragen .Inzwischen verslichte nun das Büro der 'Gewerkschaftsinternatio-nale die Engländer umzureden. V .>ezechloaen wurde, daß der Ge-
werkschastskongreß in Washington schließlich nach Ankunft der Ar.beit . rocrtrcier de: ehemalige» Mittelmächte diesen die gleichen Rechteeinräumen sollte , wie den Mitgliedern de? Völkerbundes, worunter
sich Haiti . Nicaragua . Ve^ vien , Paraguay . Uruquai , Siam . das Ara¬
bische Hedfchas und die Regeirepublik dLiberia befinden Die skaii -T?TOTF»wmOTi .' . '.,«r v u '-WW'ICTTM.» ,:m
möchte man es kaum glauben , daß in Deutschland derzeit eine Pa -» iernot besteht, die den Zeitungsverlegern das Leben sauer macht.Originell kann man diese Art Reklame , die allerdinas beileibe nichtvon den ernsthaft zu nehmenden großen Firmen der Messe , sondernin erster Linie ron neugegründeten Eintragunternchmunaen betrie -ben wird , nur in den seltensten Fällen nennen , sie muß sich dem gut¬gläubigen Publikum gegenüber aber doch rentieren , sonst würde mansie nicht immer wieder bei derartigen Gelegenheiten finden .

In den Meßvalästen selbst geht e? viel ernster und würdiger zu .Hier bat sich in den wenigen Tä " en seit der Vorbesichtigung eine er -staunliche Wandlung vollzogen. Was damals kaum angedeutet warund nnr mit Aufwand von viel Kambination und Phantasie zu einemeinheitlichen Ganzen verschmolzen werden konnte, steht heute ineilen Teilen fix und i .' ri ' t da . Kein S >and, der nicht feinen Inhabergefunden bätte . kein E -?5?en und ^ e !n Wandkleckchen , da? nicht in denDienst der Messe gebellt w « den wäre . Auf relativ engem Raum sindmehr als " 000 große und kleinere Firmen des In - und Auslandeszusainmenged''än.qt und gerade deshalb mußte sich jeder einzelne derAussteller Mühe geVn , im Arrangement und Aufba - ' Bestes zuschaffen und seine Erzeugnisse dem Vesncher möglichst vorteilhafto»r Augen zu führen .
Gegenüber der amerikaniffhen Mar ?tschreierei »nd Aufdringlich-!« it , die vor den. Nteßdinisern sich breit macht , berührt die vornehmeRuhe und fast durchweg auf den Geschmack des Kenners hinzielendeAusstellung im Innern äußerst angenebm . Nur selten wird der Be¬sucher bier mündlich auf eine besondere Neuheit ankinerfiam a^mocht '

er muß selbst die Auzen « ffen h- lten und unter den in ' Rie ' en -aus » « hl .« araebotenen Mustern wählen , » as dem Laien ein« Su -
«iphusarbeit dünkt, dem Mezsachmann aber besondere ^ ^ ri -digunggewaert . In fast ununterbrochenem Strom ? flutet die Menge durchdie Passagen und nimmt das Gesamtbild in sich auf , während dieaus In - u- d Ausland zusammengeströmten Kaufleute fast unbemerktprüfen uii .d ihre Orders geben .

! Wie bei allen derartigen Veranstaltungen bat man äußerlichden Eindruck, daß das Geschäft die aufgewendete Mühe kaum lohnen

dniavischen C:wer .
' chaften vor allem hatten beschlossen, an der Kon»

ferenz n. ' cht teilznnehinen, wenn das Ursprungsland des Sozialismus ,
Deutschland, auf der Konierenz nicht oieselben Rechte erhielte, wie zum
5 'eiwiel die L -derian^sch n N ^ ger Di? Z -nigung ich noch nicht zu-
standegekommen ! die deutschen und österreichischen Gewcrkjchaften und
Regierungen haben noch keine unzweideutige Einladung erhalten , an
der '

Konferenz teilzunehmen. Die Engländer und Amerikaner haben
nun erklärt , sie würden auf jeden Fall nach Washington gehen; die'« ' iigton- e Arbeiter ? isrrenz würde alio ein Rumpfparlament

ren den : i •' ' ■ die Franzosen ausschließen wollen . Es' > ; :<• ,1,1n der
die fortgeschrittenste Arbeiterschaft der Welt , die sozialpolitische mo-
fc« .- : !! « . . . .• ■>•. , wäre : Das würde
praktisch die Internationale anss Neue spalten

Es war bestimmt werden , daß die Arbeiterkonserenz in j>er Bun»
desHauptstadt der Vereinigten Staaten Anfang Oktober zusammen¬treten sollte aber die Einladungen selbst und d ' e Verhandlungen
sollen erst nach Ratlsizi -. rung des Friedensvertrages durch Nordamerika
erfolg it . und > ist alles noch in der Schwebe . Immerhin kann schon
jetzt gesagt werden, daß die Washingtoner Konferenz, selbst wenn sie
zustande kommtz kein internationale ? Arbeitsparla .
m e n t sein wird . Die Aufgabe wird lediglich darin liegen, sich mit
den rückständigen sozialpolitischen Programmen der Ententestaaten
zu befassen und sie den fortgeschrittensten, nämlich den deutschen
deutschösterreichischen und skandinavis.hen anzupassen . Dies wird jedoch
sehr schwer möglich sein , da bestimmungsgemäß (Art . 887 und 388 des
Friedensvertrages von Versailles ) die Rechte dieses Arbeiterkongresses
sehr beschränkt sind im Gegensatz zu den Rechten , die der deutsche Ge-
genvorschkag seinerzeit einem solchen Kingreß geben wollte . Selbstwenn dieser Arbeiterkongreß des Völkerbundes zusammentritt , haben
die Enteuteregierungen durchaus das Uebergewicht. Die ständige
Arbeitsorganisation soll nämlich aus dem schon bestehenden interna -tionalen Arbsitsbiiro und der allgemeinen Konferenz sich zusammen-
setzen . Die Kornecenz in Washington wird Sie einzelnen Staaten durchje vier Mitglieder vertreten sehen . Aber diese vier Mitglieder der
einzelnen Staateir sind nicht lediglich Arbeitervertreter . Zwei werden
nämlich von der Regierung de ? betreffenden Landes ernannt undnur einer vertritt die Arbeiterschaft de ? Landes , «in anderer die Ar»
bsitgeber . Diese vier können individuell abstimmen. So ist es zumBeispiel möglich , daß die Regierungsmitglieder , verstärkt durch ei»oder zwei Stimmen ans Arbeitgeberkreisen oder aus der Schicht der
Arbeitnehmer , jeden Beschluß zu Fall bringen , da -nnfache Stimmen -
Mehrheit entscheidet

Im Gegen atz zum deutschen Entwurf hat die Konserenz keinerlei
gesetzgeberische RY «*' "" - ' <-l -' ,e . nterbrciten und Eni .
würfe machen , aber diese Vorschläge , die Zweidrittel -Mehrheit finden
müssen, sind für kein Land bindend . Es werden also prak»ti ' ch papierene Beschließungen gefaßt werden, deren Uebertragungin die Wirklichen mehr als zweifelhaft ist . Die Arbeitsorganisationerhält das formell« Recht , zur Kontrolle d«r vielleicht allgemeinanerkannten gesetzlichen Bestimmungen zum Schutze der Arbeit einzo -
greifen. Die ' e Kontrollinstanz umfaßt 24 Mitglieder : (i davon gehörender Arbeiterschaft ni * ('. Kn Arbeitgeberoraanisationen und 12 den
betreffenden Regierungen . Praktisch väre also der Weg so : der Kon-
areß beschließt mit Zweidrittel -Mehrheit eine Arbeiterschutzbestimmung
lpraktffch wird diese Mehrheit kaum zustande kommen) . Der uner¬hörte Fall tritt ein . daß alle Staaten diesen Gesetzvorschlag anneh-
men . Sein« Ausführnua in den verschiedenen Staaten jedoch führtzu Streitigkeiten . Dann werden diese Streitigkeiten vor die erwähnt«
Kontrollkommission gebracht . Der Ausschuß führt die Untersuchungund macht Vorschläge um die betreffenden widerspenstigen Regier««»
gen eventuell durch wirtschaftlichen Druck des Völkerbundes zur Erfül »
lnng des Gesetzes zu zwingen. Der betreffende Staat hat aber da?
Recht , vorder einen internationalen Gerichtshof anzurufen .Man sieht also , d .iß praktisch die Arbeiterkonserenz völlig nichts»
sagend sein und niemals eine internationale Regelung des Arbeite*,
fchutzes erreichen wird .

~ iir die Arbeiterschaft Deutschlands sind daherdiese ganze Konferenz und internationale Arbeiterorganisation bedeu»tnngslos . Einmal stehen sie völlig unter der fterrschaft der Anglo-Am«rikaner und dann werden sie sich über Maßnahmen streiten , diezum Schutze der deutschen Arbeiter ' angst getroffen sind . Die Kon-i — wird also nichtf ansces ' ein , » l ? e : ;i Riesenblendwerk von den
imperialistischen Ententeregiernngen benutzt , um die eigene Arbeiter -
schaft einzulullen und ae^bickt zu benutzen , um die Sozialpolitik fort»geschrittener Länder im Notfalle zur Rückentwicklung ihrer Sozial »Politik zu zwingen .
. yvawg'CTWJ'» I I IIIM— wweanem
könne und doch sollen nach Ausfrage von Kundigen die getätigtenAbschlüsse bereits in die hunderte von Millionen gehen. Besondersist das Ausland als Käufer bezw Auftraggeber sehr stark vertretetund man bört das sranzösische Idiom bei Kaufabschlüssen fast ebensobaufig , wie die deutsche Sprache . Diese in erster Linie auf die Va-luta zurüzuflibrende Kaii^ nft des Au - landes ist zwar nicht der
Zweck der Frankfurter E i n fu hrmesse , ste bedeutet aber für denAussteller eine immerhin nicht unangenehme Nebenerscheinung. Dadie Ausfuhr der für Deutschland lebenswichtigen Produkte verbotenist . kann es sich in der Hauptsache ja auch nur um Erzeugnisse han-deln , deren Abschiebung ins Ausland als Austauschware erwünschtund unterstützbar ist.

^ Ein Ruudgang durch die Messe zeigt vo 'r allem die dominierend«Stellung der Textilindustrie im Meßhandel . Diese Industriei?at zwar durch den Mangel an Rahwäre wäbrend des Krieges außer-ordentlich eingebüßt , sodaß der größte Teil der Webstüble und Spinn »Maschinen stillgelegt werden mnßte , doch hat andererseits eine Um»stellung auf Ersatzmaterial stattgefunden , die zablreiche bemerkens¬werte Neuerungen brachte und auch in der Friedenswirtschaft vor.£utT !8 eme wesentliche Roll « spielen wird . Die nach Aufhebung derBlockade vom Ausland reichlich einaeführten Stoff « und di« Frei -gäbe der Heeresbestände vermochten zw« für den Augenblick Unein-geweihten rast eine Ueberfulle an Web- und Wirkwaren vorzutäu -schen der Handel selbst aber ist sich keinen Augenblick im UnklarenCcxöcTcii, dasz zur Versorgung des heimischen Konsums nach wie voreme Streckpnq des Vorhandenen durch Ersakstoffe unbedinat not-wendlk ist. Aussuhrmöfll ?chkeit wird erst dan vorhanden sein , wenn>>ch ».,e ^ msubr von Robstoffen entsprechend z» heben vermochte , denneine Konk » rrenzfabigk«it kann sich nach Lage der Dinge für uns auraus der Gute , nicht mehr aber aus der Billigkeit der Handelswareergeben.
. . Unsere auch im Auslande mit Neid anerkannte Färbekunst, diegrößere dem jeit der Gespinste, treffliche Veredelung von Rohwareund aeschmte Musterung werden das deutsche Produkt der Webereidem ^lusland auch nach dem Kriege begehrenswert erscheinen lassen .Neue technische Errungenschaften in der Bleicherei, dem Appredieren»
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Das Ministerium zur Durchführung der wirtschaftlichen Friedens -
bedingungen .

tu. B e 1 1 i n, 7. Okt. (Privattel .j Nachdem Geheimrat W i t t i n g
und Dr . Melchior die an sie etgangene Aufforderung , das neu-
gebildete Ministerium zur Durchführung der wirt -
schaftlichen Friedensbedingungen zu übernehmen , a b -
gelehnt haben , kommen für diesen Posten in Betracht : Oberbiirger -
meiste» Dr . Gehler - Nürnberg und der b a d i s ch e Minister
des Aeußern , Hermann Dietrich .

Die Behandlung deutscher Kriegsgefangener in amerikanische « Lagern .
MTB . Berlin , 6. Ott . Die deutsche Regierung Hai , wie

wir hören , eine Verbalnote an die schweizerische Re -
gierung betreffend die Behandlung der deutschen
Kriegsgefangenen in amerikanischen Gesänge -

nenlagern entsandt . Es scheint in der Behandlung eine Aen -

derung eingetreten zu sein . Es laufen häufig Klagen über

grausame , menschenunwürdige Behandlung ein . In
der Note wird die Vermittlung der Schweiz dafür erbeten , daß
eine Reihe von Vorfällen zur Kenntnis der amerikanischen Regie -

rung gebracht und scharfer Einspruch erhoben wird . Es wird gleich -

zeitig um Absendung von Vertretern in diee Gefangenenlager ge-
beten , die Ermittelungen anstellen und die Mißstände abstellen sollen .

Das „Loch im Westen ".
WTB Berlin . f>. Okt . Die vom Reichsfimanzminister Erzberger

angekündigte Konferenz mit Ententevertretern , die
den Zweck haben soll , das „L o ch i m W e st e n" zu verstopfen , findet
in Versailles statt . Die deutsche Abordnung unter Führung des II » --
torstaatssekretärs Bergmann vom Reichsfinanzministerium ist
gestern in '

Versailles eingetroffen . Französiich .' rseits wird die Ver -
Handlung vom Wiedcraufbaumi niste ? L auch cur geleitet .

Auf deutscher Seite wird grundsätzlich die uneingeschränkte
Wiederherstellung der deutschen Zollhoheit - im
Westen gefordert . Slutf . die Waren für die fremden Be -
latzungstruppen im besetzten Gebiet sollen bei der Einfuhr

e r z o l lt werden , um eine genaue Kontrolle des Warenverkehrs aus -
sichren zu können , doch wird den Besatzungstruppen selbstverständlich
der Zoll vergütet . Wenn es gelinst , wie zu hoffen ist — und was
schließlich auch im Interesse der Entente liegt — iws Loch im

Westen zu verstopfen , so dürfte sich von selbst die Zahlung des

Zolls in Gold ergeben .
Beschuldigung deutscher Offiziere .

— Genf , 7 . Okt . Das Kriegsgericht in Lille hat nach
M eldung des „Berk . Tagebl .

" gegen den Grafen Bismarck und
lieben andere Deutsche Anklage wegen Mordes , Tot -
schlage ? und fahrlässiger Brandstiftung erhoben . Graf
Bismarck wird beschuldigt . daß er Einwohner des Dorfes V l c o -
igne erschießen lieft . Bismarck soll angeblich diese Leute vor der
Hinrichtung öffentlich habe durchpeitschen lassen .

Der Frieden lurch Italien ratifiziert .
TU . Paris , 7. Okt . ( Privattel .) Der römische Berichterstatter

des »Petit Journal " meldet , daß der König von Italien den
Vertrag von Versailles aufgrund der im letzten Minister -
rate gefaßten Beschlüsse gestern durch Dekret ratifiziert hat .

Die Zusatzanträge im amerikanischen Senat abgelehnt .
TU . Paris , 7 . Okt . (Privattel .) Der amerikanische Se -

nat hat die vorgeschlagenen 28Znsatzanträge zum Friedens -
vertrage abgelehnt . Die Pariser Presse glaubt darin ein An -
zeichen erblicken zn können , daß der Friedensvertrag ohne
Zusatz von den Vereinigten Staaten ratifiziert werden wird .

Zur Erkrankung Wilsons .
WTB . Washington , 6. Okt . (Agence Havas .) Präsident W i l -

son verbrachte eine sehr gute Nacht . Wenn überhaupt von einer

Aenderung gesprochen werden kann , so kann man sie nur in g ü n -

st i g e m Sinne auffassen .
Amerika und der englisch -persische Vertrag .

WTB . Amsterdam , 6 . Okt . Laut . .Telegraaf " meldet die „Times "

aus Teheran daß die amerikanische Gesandtschaft in
Teheran aus Veranlassung der amerikanischen Regierung ein
Eommunique veröffentlicht habe , in dem es heißt , die amerika -
iiische Regierung sei erstaunt , über die vor kurzem abgeschlossenen
englisch - persischen Verträge , die darauf hinzudeuten scheu
nen . daß Persien die Hilfe und Unterstützung Amerikas nicht wünsche.
Die persische Presse brachte eine scharfe Antwort aus dieses Com -
munique . »

Besuch des spanischen Königspaares in Paris .
WTB . Paris , 6 . Okt. (Agence Havas .) Man erinnert sich , daß

kürzlich in einem Telegramm der Präsident Poincarden Wunsch
äußerte , im Laufe dieses Monats das spanische Herrscher -
paar zu empsangen . Nach neuesten Meldungen wird dieser Besuch
gegen den 21 . Oktober stattfinden . Der spanische König und seine
Gemahlin werden 3—4 Tage in Paris zubringen .

Die Ftnme -Fraftc .
England gegen d'Annunzi » .

WTB . Bern . 7. Okt . Eine Stefani -Meldung aus London besagt ,
daß die englische Regierung nach Ansicht offiziöser Kreiie be-
absichtige, in Rom ans ein .' Beendigung des ungesetzlichen Z u -
standes in Fium e zu dringen , » idrigcnfnlls Italiens Per .
bleiben im Vrerverbände gefährde : werden könne.

Der Rückzug der Italiener aus Albanien .
Sch . Rotterdam , 7 . Okt. lPrivattel . ) Londoner Blättern

zufolge hat die aus Brindisi ausgelaufene italienische Flotte

Mereeresieren und bei der Tertillose werden eine Höherwertung ge-
genüber Auslandsprodukten ohne Zweifel ermöglichen . Doch muß
nuf diesem Gebiete der Zukunft viel überlassen bleiben , denn in erster
Linie handelt es sich heute für » ns hinsichtlich der Textilindustrie um
die Versorgung des einheimischen Marktes . Was die Frankfurter
Messe hierzu beizutragen vermag , ist ziemlich reichlich. Rühriger
Arbeit des Textilansschusses ist es zu danken , daß die Tertilbranche
nahezu vollständig vertreten ist . Wir sel' en allerlei Neuheiten an
.Kleiderstoffen , Bäumwollwaren , Leinen , Jute und Ersatzgewebe , an
Woll - , Weiß - und Kurzwaren , an Tuchen , Möbelstoffen und Gar -
dinen , ferner an Seide . Tüllen . Spitzen , Putz - und Modewaren ,

Auch die Konfektion ist in einer Reihe von Ständen ver -
treten und viel aufgesucht . Um eine Spezialisierung und Hervor -
Hebung aller Neuheiten zu ermöglichen , bedürfte e ? umfassendster
Fachkenntnisse und eines Raumes , wie er hier im Nahmen der Ta -
geszcitung nicht geboren werden kann. Hingewiesen sei kurz aber
doch aus das wesentlich stärkere Hervortreten der während der
5vriegsjabre immer knavver w : rd »den Wolle , da ? darauf zurück-
zuführen sein dürfte , daß die Reichstertilstelle vor kurzem ihre Be¬
stände hierin den Fabrikanten zur Verfügung gestellt hat . Die für
Männer - und Frauenkleidung , speziell bei der herannahenden kalten
Jahreszeit , sehr gesuchten schweren Stoffe scheinen leider noch ziem -
lich selten zu lein , wohingegen in leichteren Stoffen reiche Auswahl
geboten ist An hochwertiger Ai : --.?andsware ist relativ wenig zu
sehen , an Seide vrachtvollen Spitzen und Landarbeiten , auch an
leichten Tüllen . Putz - und Mod -cwaren kein Mangel .

Von den Preisen kann natürlich hier reine Rede sein , sie sind
unter Berücksichtigung der Ware und Qualität so variabel , auch ans -
schließlich für den Wiederverkam festgesetzt , daß selbst Andeutungen
nicht möalich sind. Daß ihre durch die Seltenheit des Robmaterials
und die Valuta bedingte Höl'e die Kauflust auch auf der Messe ein¬
dämmt und eine gewisse Zurückhaltung schon mit Rücksicht auf die
große » Schwankungen als Notwendigkeit erscheinen läßt , ist selbst-
verständlich . Immerhin aber ist der Besuch der in der Hauptsache i »
der Fiilhfllle und in kleinerem Umsange im Bismarck und im Vik
toria -Meßhaus untergebrachten Tertilwarenabteilung äußerst in¬
teressant und lehrreich .

den Auftrag , die Italiener aus den gefährdeten albanischen
Hafenstädten nach Italien zu bringen . Zn E l b a > a n
sind Serbe » eingerückt, V a l o n a wird noch von den Italienern
gehalten .

Die Serben verlassen Italien .
Sch . Lugano, ?. Okt. (Priv .) Hier sind aus Italien zahl-

rnch ? Serben eingetroffen . Nach deren Berichten rüstet sich die
Mehrzahl der in Italien Ansässigen zum Verlasse, , Italiens .

Aus den besetzten deutschen Gebieten .
Die französische Sprache im Schulunterricht .

Sch . Mainz , 6 . Okt . (Privattel .) Auf Befehl des Generals
M a n g i n wurde in den Mittelschulen des besetzten Rhein -
gebiete ? die französische Sprache als obligatorischer
Lehrgegenstand eingeführt .

Koblenz als deutsch- ameril mische* Handelssitz .
o Koblenz . 6. Okt . lPrivattel . , ) Wie die „Volksztg .

" meldet , wird
Koblenz » ach der Ratifizierung des Friedensvertrags de?
H a u p t s i tz für die deutsch - amerikanischen Handels¬
geschäfte sein.

Tie Kosten der rheinischen Besatzung .
TU . Berlin , 6 . Okt . /Privattel . ) Für die E n t e n t e b e -

s a h u n g S t r u pv e n im Rheinland hat Deutschland bisher
892 Millionen Mark bezahlen müssen .

Zur tage im Osten,
Zur Räumung des Baltikums durch die deutschen Truppen .

WTB . Mitau , 6. Okt . Laut einer Meldung der Pressestelle des
Generalkommandos des 6 . Armeekorps hat in der Nacht vom 28 . auf
29. September an der deutsch- russisch- lettischen Demarkationslinie zwi -
schen Mitau und Riga , zwischen russischen Vorposten , die die
räumenden Deutschen abgelöst haben , und lettischen Feldwa -
chen ein Feuergefecht stattgefunden . Lettische und esthnische
Truppen greifen die seit einiger Zeit dort stehenden russischen Truppen
an . die die Stellen der Deutschen , die seit einiger Zeit zum Ab -
transport nach Deutschland bestimmt sind , zwischen Mi¬
tau und Riga besetzt halten . Der lettischen Regierung wurde rechtzeitig
von dieser Ablösung deutscher Truppen durch russische Formationen
Mitteilung gemacht . Außerdem ist die englische Mission in
Riga in Person de ? Brigadegeneralc Bort durch den Grasen von der
Goltz davon unterrichtet worden , daß neuerdings russische Formationen
die Besetzung des Olcier -Abschnites der Demarkationslinie stellen .

Sch . Berlin , 6. Okt . (Privattel .) Den heute hier vorlie -
gendcn Nachrichten von der Ostgrenze zufolge sind dreiviertel
der deutschen Truppen im Baltikum auf dem von der
deutschen Regierung befohlenen Rückzug .

Zur deutschen Note über die Räumung des Baltikums .
Sch . Genf , 7. Okt . (Priiwttel .) Der Inhalt der deutschen

Note über die RiiumuUq des Baltikums wird zu weiteren
Verhandlungen mit Deutschland fuhren . Ein Ultimatum
ist vorläufig hinfällig geworden .

TU . Genf , 7 . Okt . (Privattel .) Wie in hiesigen .Kreisen verlautet ,
stehen die französischen K a m m e r d e b a t t e n über die unge¬
nügende Beschränkung der militärischen Machtmittel Deutschlands in
einem engen Zusammenhang mit der neuen Entenienote ,
über die Räumung des Baltikum ? . Von unterrichteter
Seite wird behauptet , daß die Forderung , das Baltikum sofort zu
räumen , nur der Vorwand für das Verlangen der völligen E n t -
waffnnNg Deutschlands sei. Die Angst Frankreichs
von einem militärischen Wiederei ' wachenDeutfchlands
besteht unvermindert fort und sei durch die letzten Kammerdebatten
noch verstärkt worden .

Türkei .
Das neue türkische Kabinett .

WTB . Versailles , 7 . Okt . Wie die Pariser Abendpressc von
gestern meldet , ist in K on st a n t in op el ein neues Mini -
st e r i u m Ali Riza Pascha gebildet worden , das sechs Mi -
Ii i st e : des alten Ministeriums enthalt . Minister für die
Auswärtigen Angelegenheiten wird Mustapha Refchid Pascha ,
Kriegsminister Djeinal Pasch a . Das Jrade des Sultan ? erteilt
dem neuen Ministerium den Auftrag sofort die Wahlen vorzu¬
nehmen und das Parlament einzuberufen .

England .
Zum englischen Eisenbahnarbeiterstreik .

WTB . Amsterdam , 6 . Okt . Das Rcuterbüro meldet aus London
vom 5 . Oktober : Die Bedingungen für die Beilegung des
Eisenbahner st reiks sind folgende :

1 . Die Arbeit wird sofort wieder aufgenommen .
2 . Die Verhandlungen werden fortgesetzt mit der Maß¬

gabe . daß sie vor dem 3t . Dezember beendet sind.
3. Die Löhne werden bis zum 30. September 1920 auf der

gegenwärtigen Höhe gehalten und können nach dem 1 . August 192«
im Lichte der dann herrschenden Verhältnisse nachgeprüft werden .

4 Kein erwachsener Eisenbahner
'

soll weniger als 51 S ch ! l -
lino wöchentlich erhalten , solange die Kosten des Lebens -
Unterhaltes nicht weniger als 110 Prozent über der Höhe vor dem
Kriege stehen .

!>. Dir Arbeiter werden mit denen bei der Arbeit gebliebenen
oder zur Arbeit Zurückgekehrten in Harmonie arbeiten und niemand
wird in irgend einer Weise wegen des Streikes benachteiligt werden .

6. Die infolge des Streikes einbehaltenen Löhne wer -
d : n nach Wiederaufnahme der Arbeit ausgezahlt werben .

Den Textilwaren am nächsten im Interesse stehen wohl für die
breite Allgemeiheit die Schuh - und Lederwaren . Ist doch
die Schuh - und Ledernot eine der drückendsten Sorgen des deutschen
Volkes . Die Lederpreise , die sich schon während des Krieges auf
douernd ansteigender Linie bewegten , sind nach der Aufhebung der
öffentlichen Bewirtschaftung so sprunghaft in die Höhe gegangen ,
daß schon ein großer Geldbeutel dazu gehört , sich ein Paar neue
Schuhe kaufen zu können oder auch nur die alten besohlen zu lassen .
So wäre es naturgemäß außerordentlich interessant auf einer groß ? »
Mefseveranftaltung einmal -eine Gegenüberstellung der neuesten Er -
Zeugnisse in Gebrauchs - und Luxusschuhwaren zu sehen .'

Leider versagt die Frankfurter Einfuhrmesse in diefer Beziehung
fast vollständig . Was man hier in reicher Fülle zu sehen bekommt ,
sind Erzeugnisse der Lederwareninduftrie . die auf ganz anderem Ge -
biete liegen : Reisekoffer , Handtaschen , Gürtel . Portemonnaies ,
Schreibmäppen . Zigarrenetuis , Reisenecessaires und Brieftaschen sind
in allen Ausführungen zu fehen , ebenso Ledermöbel , Automobil -
Vereisungen . Treibriemen usw . , wohingegen sich die wenigen Haus -
und Gebrauchsschuhe , die doch das notwendigste Erzeugnis der Leder -
iiidustrie ausmachen , bescheiden in einige Eckchen zurückgedrängt sind.
Das nahe Ossenbach mit seiner ausgedehnten Lederindustrie hat
ganze Räume für sich beschlagnahmt , doch sind auch Frankfurt , Rürn -
berg , Oberursel und Wien nicht zurückgeblieben . Was von ihnen
ausgestellt wurde , ist sast ausschließlich Qualitätsware .

Sehnsüchtig beschauen die Damen die kostbaren Toiletteloffer ,
die an Innen - und Anßenausstattung den Luxus bis auf die Spitze
treiben und lassen ihre Wünsche dann zu den nicht minder eleganten
Autolack - und anderen Handtaschen , sowie zu den schicken Nagel -
vilegeetui ? herabsinken , interessiert besteht sich die Herrenwelt die
sür sie bestimmten Leder - , Luxus - und Gebrauchsgegenstände , die in
allen Variationen bei Hunderten von Firmen immer wiederkehren .
Was aus diesem Gebiete Ueppiges und Neues geboten wird , ist er -
staunlich : erstaunlich nmsomehr . als die angebliche Leoerknappheit
iit der Schuhindustrie und im - Handwerk zu einer direkten Kata -
slrophe zu führen droht . Man mag dagegen einwenden , daß diese
Art van Leder sich für Schuhwaren nicht eignet , wer aber die Rie -
sen- Rindlederkoffer , die Leder-Autobereifungen und die vielen be-

Die Geschehnisse im Reich «
WTB . Berlin , 6 . Okt. Der „Reichsanzeiger " m^ det : JStt He«

Reichspräsident hat am Samstag , den 4. Oktober , nachmittags
den neuernannten schweizerischen autzerordentlti
chen Gesandten und bevollmächtigten Minister Dr . v . Plant «!
zur Entgegennahme seines Beglaubigungsschreibens empfangen . Deq
Reichsminister des Auswärtigen , Hermann Müller , war bei d« itz
Empfange zugegen .

"
D . Berlin , 6. Okt . (Priv .) Der interfraktionelle flu * «

I chuß , der sich aus Vertretern der drei Mehrheitsparteien zusammea -
setzt, ist wieder ins Leben gerufen und hat am vergangenen Samstag
die erste Sitzung abgehalten . Vorsitzender ist von P a y e r. Zu feinem
Vertreter ist Herr Spahn bestellt . . Das Neue bei der Einrichtung
ist, daß jetzt auch ständig Vertreter der Regierung an den interfrak¬
tionellen Beratungen teilnehmen . j;

Erzberger gegen Helfferich .
' \

WTB . Berlin , ß . Okt. Das K l agem ater ial des Reichs¬
finanzministers Erzberger gegen den früheren Staatssekretär
Helfferich ist am 29 . September dem Staatsanwalt zugestellt
worden .

WTB . Berlin . 6 . Okt . Infolge de? Strafantrages des Reichs«
finanzministers Erzberger gegen den früheren Staatssekretär
Dr . Helfferich wegen Beleidigung hat die Staatsanwaltschaft
des Landgerichts Berli -» I das Ermittelungsverfahren
sofort eingeleitet . Die Bearbeitung der Sache liegt in den
Händen des Oberstaatsanwaltes Krause .

Eine bedeutsame Sitzung der Nationalversammlung .
D . Berlin , 7. Okt . (Privattel .) In der heutigen Sitz -

ung der Nationalversammlung wird zunächst
Reichskanzler Bauer zu seinem Etat die erwartete
große politische Rede halten , die alle aktuelles Fragen
der Gegenwart berührt . Dann wird er auch das durch den
Eintritt der Demokraten gebildete neue Ministerium
vorstellen und programmatische Erklärungen über
die Richtlinien abgeben , welche das neue Ministerium
einzuhalten bestrebt sein wird . Abweichend vom üblichen
Brauch wird dann nicht der Vertreter der stärksten Fraktion ,
sondern zunächst der Vorsitzende der demokratischen Fraktion ,
Abg . Dr . Petersen - Hamburg sprechen und gewissermaßen
die Rede des Reichskanzlers soweit sie sich auf den Wiederein «
tritt der Demokraten in die Regierung bezieht , bestätigen ^
Dann wird der Vorsitzende der sozialdemokratischen Fraktion
Abg . S ch e id e m a n n das Wort nehmen . Nach ihm wird
zunächst die Opposition sprechen, also der Vorsitzende der
deutschnationalen Fraktion . Dann folgen die anderen Redner
wie üblich nach Stärke der Fraktion .

Ein Kompromiß über die Umsatzsteuer.
Berlin . 6 . Okt. Ueber die Umsatz st euer ist ein Kom »

promiß zwischen den drei Regierungsparteien zustandegekommeN. !
Der Satz der Umsatzsteuer ist mit 1 % Proz . für jeden Umsatz bis zur
letzten Hand festzulegen .

Zur Erhaltung der Volkswirtschaft .
= Berlin . 7. Okt. Generalleutnant Freiherr von WaSer

erläßt , wie die „Voss. Ztg .
" aus Münster meldet , für die unter dem

Belagerungszustand stehenden Gebiete eine Berord «
nung , nach der alle männlichen Einwohner im Alter vom
vollendeten 17. bis zum 50 . Lebensjahre verpflichtet sind, im Be «
darfsfalle auf Anweisung der Gemeindebehörden Notarbeiten
in allen zur Erhaltung der Volkswirtschaft notwendigen Betrieben
zu leisten .

Schwer « Folgen der Kohlennot in Ostpreußen.
TU . Gumbinnen , 5. Okt Von autoritativer Seite erfährt der Ver«

treter der „Deutschen Allgemeinen Zeitung "
, daß infolge des Koh «

lenmangels und der dadurch entstehenden Folgen im Abstim «
mungsgebiet ein Stimmungsumschwung befürchte^
wird . Erhebliche E r n t e m e n g e n können infolge dieses Mangels
an Heizmaterial nicht gedroschen werden Auch die Dampf ,
pflüge sind außer Betrieb . Die Kortosselernte leidet
ebeusnlls darunter . Die Stinimung auf dem Lande ist daher er «

regt . Die ostpreußischcii Behörden bemühen sich , Kohlenmengen
heranzubekommen.

Theater , Kunst und Wissenschaft .
# Heidelberg , 6 . Okt. Bei der hiesigen Universität find

3157 Studenten eingetragen , gegen 3403 im Sommersemester . Ts
werden noch mehrere Immatrikulationen stattfinden .

— Dresden , 5. Okt. Der bekannte Tonkünstler Prof . Jean Louis
N i c o d ö ist , 66 Jahre alt . gestorben . Nicodö , der drei Jahre lang
die Philharmonischen Konzerte in Dresden leitete und vordem als
Klavierlehrer am Dresdener Konservatorium wirkte , hat sich auch als
Komponist einen Namen gemacht. Zu erwähnen find u . a die sympho«
nischcn Dichtungen „Maria Stuart "

„Die Jagd nach dem Glück" und
„Gloria "

. Symphonische Variationen , zwei Orchestersuitcn (Bilder
aus dem Süden ) , eine große Symphonie sür Männeichor , Solo , Or«
ch 'ster und Orgel : „Das Meer "

. Faschinzsbilder , Senaten für Cello
und Klavier , sowie Lieder . F . Z.

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel , 7 . Okt ., morg . 6 Uhr : 1,24 m (6. Okt . 1,28 roj.
Kehl , 7. Okt . . morgenS 6 Ubr : 2,16 m (6 . Okt . 2,15 m ).
Maxau , 7. Okt . , morg . 6 Uhr : 3,69 m (6 . Okt 3,73 m). T"

Mannheim , 7 . Oki . , morg . 6 Uhr : 2,54 m.

stes Leder verschlingenden Gegenstände dieser Abteilung der Messe
des näheren betrachtet , wird sich durch solche Einwände kaum über -
zeugen lassen .

So läßt dieser Teil der Messe , so interessant und anlockend er
sür den einschlägigen Geschäftsmann auch sein mag . bei dem durch
geschäftliche Interessen unbeeinflußten Besucher woyl Wünsche , aber
kaum besondere Befriedigung aufkommen . Und zwar nicht ausschlief ;-
lich aus dem vielleicht etwas kleinlichen Gedanken , daß man für me
Luxusgegenstände Notwendigeres , Reelleres hätte schaffen können ,
fondern schon allein deshalb , weil dieser Teil der Messe keinerlei An *
spruch auf Vollständigkeit erheben kann , solange nicht auch die
Schuhwarenindustrie sich entschließt ihre Zurückhaltung auszugeben .

Ein weiterer Industriezweig , der auf der Frankfurter Einfuhr -
messe sehr stark vertreten ist , ist die Bijouterie - und Schmuck -
waren - Industrie . Bei ihr ist der Luxus die Grundlage des
Ganzen und man wird ihr stets als Ausdruck hoher Kultur eine
gewisse Sonderstellung im internationalen Wirtschaftsleben einräu -
inen müssen . Die Frage , ob das verarmte deutsche Volk überhaupt
noch der Schmucksachen und Bijouterien bedarf , kann wohl ernsthaft
kaum Verneinung finden . Das graue Alltagsgewand muß dann und
wann bunten Farben weichen , selbst wenn der Ernst des Lebens noch
so dringlich an uns herantritt . „Saure Wochen , frohe Feste "

, sagt
schon Goethe und ein Kestgewand ohne Schmuck und Bijouterie ist
schlechterdings undenkbar . Hierzu kommt , daß die Schmuckwaren «
industrie für die Wiederherstellung internationaler Handelsverb in*
düngen außerordentlich wertvoll ist. Wohl hat auch sie während des
Krieges ihre Erzeugung aus Mangel an Edelmetallen teilweise um «
stellen müssen dochi st sie nie so weit zurückgegangen , daß sie sich zu
scheuen brauchte , das Ausland als Kritiker und Käufer einzuladen .
Ein Blick in die besonders im Viktoria - Meßhaus , in Rebenadteilun -
gen aber auch in ver Festhalle untergebrachten Bijouterie - und
Schmuckwarenausstellungen bezeugt dies aufs eklatanteste . Was
Psorzheini , Hanau , Schw .- Gmünd und ^Oberstein speziell an bessere«
Schmuckwaren zur Frankfurter Messe gesandt haben , entspricht hin -
sichtlich harmonischer Farbenzusaniiuenstellung und edelster Formung
selbst den verwöhntesten Ansprüchen . . o.
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Aus Kaden .
^ « arlsrnhr . 7 . Oft . An, Dienstag »achmMaq findet km Sm,d-
ebäude eine Besprechung de» aus MitAi «t»ern der Fvaktwnen
>eten interfraktionelle » Ausschüsse « mit Vertretern

aller Eisonbahnorganisationen über die neue T e » e r » i» g » z u -
lag « (Beschaffungszulage) statt. Dag vorgehen Prsrl ^ ns . das
seilen Beamten und Sbaatsarbeitern eine einmalige Zula « »on
1000 Ji gewährte , hatte den süddeutschen Eisenbahnerverband schon im
ÄWust ds . Is . veranlaßt , ein« EinHabe an die Regierung um Ge -
Währung einer Teuerungszulage in der gleichen Höhe zu ruhten .
Der Bad . Veamteubund hat . wie schon gemeldet , den gleichen Schritt
unternommen . In Bayern wurde den Beanitvn und Staatsarbeltern
eine einmalige Zulage von ?<X) Mk. überwiesen. In Württemberg
hat die dortige Regierung dem Landtag soeben ein« entsprechende
Borlaye gemacht .

An die Ost - nnd Westprentzen.
An die Oberschlefier und Echl-swig -Holsteiner in Baden .

Deutsche Männer rmd Frauen !
Bewayrt Euch die deutsche Heimat . Ihr . « e Ihr « *? Ost< und

Westprenhen. aus Oberschlefien und aus Schlesmig-Hokstein stammt,
bewahrt Eurer Heimat auch die Tiene . wenn Ihr jetzt im fremden
Land« und fremder Stadt weilt .

In Eurer Hand liegt das Schicksal der GeMetsteile , in denen nach
Inkrafttreten des Friedensvertrages Volksabstimmung vorgenommen
werden roll . Ihr sollt mit daran entscheiden , ob Cure Heimat ferner -
hin zum Deutschen Reich gehören soll . Keiner dar ? bei dieser Entschei¬
dung fehlen. Jeder tue seine Pflicht .

Jeder Abstimmungsberechtigte trage sich in die Fragebogen ein,
die am 8. Okt. -ms Anlas, der Volkszählung in jöde Familie kommen .
Es gilt die Abstimurung vorzubereiten . Von der Vorbereitung hängt
der Erfolg ab . Jode Stimme zählt , jede entscheidet .

Chrsntk .
— Karlsruhe , 7. Okt. Das Zentralkomitee des Bad . Frauen -

Vereins hat anläßlich des sojähr . Bestehens einen Bericht über
Kriegstätigkeit des Bad . Franenvereins 1914/19
herausgegeben, der nicht nur für die Mitglieder , sondern für alle son¬
nigen an den Arbeiten des Vereins interessierten Personen eine will-
lo-mmene Erinnerungsgabe ist . Von den 304 Druckseiten behandeln
deren 36 in ausführlicher Weise die gesamte Kriegstätigkeit des Orts -
ausschusses vom Roten Kreuz, soweit er im Wesentlichen vom Bad .
Frauenverein geleitet wurde, während auf den übrigen Seiten in
gedrängter Kürze über die Tätigkeit aller Zweigvereine berichtetwird. .) - ( Mannheim . 7. Okt. In Ludwigshafen gerieten m<5h-
rere französische Soldaten mit einem Straßenbahnschaffner in Wort -
Wechsel , da sie sich dessen Anordnungen nicht fügten . Sie schlugen
auf den Stmßenbahirschaffner ein , der schließlich noch verhaftet
wurde.

Mosbach 7 . Okt . Im Alter von 69 Iahren ist hier Landge-
richtsdirektor Dr . Hermann Ottendörfer gestorben. Geboren
Zu Bretten war er im Jahre 1876 in den bad . Justizdienst eingetreten .Er amtierte u . a . von 1SG2 ab längere Zeit als Amtsrichter in
Äockach , wurde dann mich 6 Jahnen zum Oberamtsrichter und ISflB
jum Landgerichtsrat in Konstanz ernannt . Im Jahre tSM erfolgte
^ ine Versetzung nach Freiburg und bald darauf seine Ernennung zumLaadgericht

'
sdirekwr in Mosbach. Politisch gehört« er der nat .- lib .Partei an .

o A Freiburg , 6 . Oft . Die Straßenbahn von Freiburg nachLittenweiler ftll mit «inem ÄkufwaRde von 1 Million Mark^ richtet werden.
: : : Hugsweier CA- Ctcht ) , 6. OL . Der Landwirt Kerl Ienneaus Mietersheim wurde beim MberfNlren von Getreide in die hie-ftg« Mühle auf dem Bahnübergang Dinglingen —Hugsweier vonc'inct von Offenburg nach Freiburg fahrenden Leerlokomotive erfaßt

^ >d auf der Stelle getötet . Der Verunglückt? hinterläßt eine»rau und 1<1 Kinder .
. : . Freiburg , 6. Okt . Durch JTusflMcr , welche dk> rühr verseuchOrte des Kaiserstuhls bezechten , ist die Ruhr nun auch nachfreiburg geschleppt worden . Es sind bereits 2 ? Ruhrerkran -

; f n g e n gemeldet. In den Freiburaer Zeitungen wird vor Aus -'"iljen in die vem der Ruhr heimgefuchi «n Orte und vor dem Ke?« iß^°hen Obstes gewarnt .
. st. Schopfheim , E. Okt . D-ie Handelskammer für die
greife Lörrach und Waldshut , deren Sit ; Schapfyeim fft.^ sammelte vor einigen Da^en die Vertreter der Industrie rmd desHandels »u einer Besprechung aller wirtschaftlichen TacieSsragen.Derselben wohnte auch der Vertreter Briden zu.m RsichSvat sf« iher
^

-UndeSrat) an . ? um Schluß der »Masten Aussprache wurde die Not-^ endigkc-it einer starken Bertrewn ? VaderiS in Berlin und vor allemErhaltung der badischen Gesandtschaft daselbstT^ ont . wodurch am b ' sten e^ ne au? reichend ? Wahrung der badrschen^ rtschaftlickien Interessen gewährleistet werde.
^ eb. Konstanz, ß . Okt . Die Bautätigkeit in der Stadt bes-sich infolge der durch die Stadt vorgenommenen Arbeiten . An der^ ^ lierstraße wird die Stadt einen Häuserblock erstellen und mit denArbeiten nächste Woche beginnen. Die kosten diese? BauprojektesJS^ den sich auf mxhrere Millionen Mark belaufen . — Der Spar - undpouveretn wird seine Tätigkeit mit der Erstellung einer Anzahl E i n-_m i l ienhäuser ausnehmen . — Auf dem Brüel sollen dem¬

nächst einige Holzhäuser nach schwedischem Muster erbaut werden. —Die Umänderungsarbeiten an den Baracken der Kaserne zu Privat -
wohnun-gen sind soweit vorgeschritten, daß schon »nnge F«milien ei«-
ziehen konnten. Im aa » se » werden in de« Baracke « 50 Wohnungeneingerichtet.

An « der K « nd ? » hm ?p4kw5 »t .
Karlsruhe , de« 7 . Okt»ber.

B ^ lksz ^ hinng
--- 3* wv# ten ? « »s»altungen dürften jetzt eiw» H««shaltunss -

Ufte f»r die V«lks,ahlung in den Händen habe» . Sollte eine Haus -
Haltung wider Erwarten auch am 7. Oktober keine Liste erhalten ha-
ben . so wolle man umgehend eine Liste bei einer Polizeiwache «d«r bei
einem Kemeindesekretariat »der ieim Rathauspförtner erheben. Die
Ausfüllung der Haushaltunzsliste muß spätestens am Z. Oktober mor -
gens vorgenommen werden Wer dies schon vorher getan hat . mußam Morgen d<B Zähltages die Tinträg ? iioih einmal auf ihre Richtig-
keit hin prüfen . Dies betrifft namentlih AnMten , Gastwirtschaftenund größere Haushaltung - n , in deren Personalbestand häufig Aende.
rungen vorkommen . Bei der Ausfüllung der Listen halt « m«n sich«n die Vekanntmschxnz t»'s Bürgermeisteramt«? vom Z. Oktober sowie«n die «us der Haushaltungsliste abgedruckten Erläuterungen und Bei-
spiele . Zu zählen sind alle in der Zählnacht « nwesendin, « uch die nur
vorübergehend Anwesenden Un^zekehn sind (unter Abteilung ?! der
Haushalt »ngsliste) auch »ie Personen zu zählen, die nur vorüber -
gehend (z . B . « uf einer Reise , im Kcaakenhau?) abwes »nd sind . Zu
beachten ist aber, daft als vorübergehe;*) abwesend nur solch - Personen
gelten, die ihren Wohnsitz in Karlsruhe haben . Von jedem
vorübergehend Abwesenden ist der Aufenthaltsort anzugeben, dement^
sprechend bei vorübergehend Amvesendea der Wohnort . Die Listenwerden am Morgen des Oktober an von freiwilligen Zäh -
lern abgeholt. Die Zä^ er sind auf Wunsch gerne bei der AuZfüllungder Listen b-hilslich . Die Zäl,ler be'srqen da? Einsammeln und prü ^
sen der Listen unentq »ltlich . Man -leichtere ihnen diese Arbeit so sehrals möglich ; vor allem Ittssc man st« beim Abholen der Zählpapiere
nicht warten . Wer seine Wohnung verläßt irnd dort keinen Stellver¬
treter zurückläßt , übergebe die Liste ausgefüllt einer anderen Haus¬
haltung des gleichem Hauses, damit btr Zähler nicht mehrmals in das
Haus kommen muß . Sollten Listen bis zum 9 . Oktober abends nicht
abgeholt sein , so gebe man ste am Morgen des 19 . Oktober bei
einer Polizeiwache oder einem Gem.-Sekr . ab. Man vergesse nich^,die Liste auf l ».r Innenseite , unten rechts ) zu unterschreiben: sonstgilt sie als nicht abgegeben.

s !) Ernennung . Anläßlich seiner gestrig»» Investitur in der St .
Stephanspfarrei ist der neue Pfarrherr , Swdtpfarrer Link , vom Erz-
bischof von Freiburg zum Stadtdekan von Karlsruhe ex -
nannt worden.

= Ein »euer Roman nimmt heute in der „Badischen Presse"
seinen Anfang . Er stammt aus der Feder von Eva Schrötsr - Holstund betitelt sich „K a m e r a d e n"

. Ausgezeichnet durch eine leb-hafte , frische, des Humors nicht entbehrende Schreibweise und ver-tieft durch mancherlei feine Gedanken und Stimmungsschildsrungen ,wird er bei seiner fesselnden Darstellungsart das Interesse unsererLeser bald aufs höchste gewinnen .
Speikabgsbe' aus Hauxschlachtungen. Da bei der Verteilungdes ausländischen Specks und Schweinefleischesdie Selbstversorger bisjetzt nicht berücksichtigt worden sind , — da die zugestandeneWochvnfVestchmenM von 508 Gramm bei ihnen gröszer war als dieden Versorgungsdsrechtigten zustehende Kopfmenve und außerdem beiden oft unregelmäßigen Eingängen von ausländischem Speck dir vor-gesehene Versorgung der Verf?rguna <?berechtigten in Frage gestellt» ot , — so hat die Regierung angeordnet , daß. um einen Ausgleich,? > schaffen, die Vorschrift, wonach von den Hausfchlachtungen be -stimmte MeiMn Speck oder Fett abgeliefert werden müssen , mit so -forti ?er Wirkung aufgehoben wird .

st. Beschädigte Eisc»bahnwln?eil. Eine lehrreiche nnd beachtens -ioerte Bekanntinachû ist xeaenwärtig an den StationHäinkrn derkxMsc ^ n Glsenbahn angeschliasen . Darin heißt eS : „Die Fenster derG »sr7?k!'al>»wai.en werden « kS llnvorfichticckeit , zum großen Teil«»? böswilliger Absicht in früher nicht ssekannbem Maße besäMikft.Ne Bsschattvng von !7ensteAch« ?>en ist ?>ir Zeit so schwierig , dstß oftlär^ ere Zeit vergeht, bis zelchrvchene Scheiben ersetzt werden können.Weyen dsS gr?entr»ärtiy empfindlichen MangriS an Wagen liegt oftdie Nckweiitiigkeit vor . s«lche mit beschädigden Fenstern m den Zügenzu belaffen . Daß daknrrch im ^ Kohlennot des kernt-inenden MnterS gesundheitlich ? Gefahren hcraufbeschwo -ren werden kiegt mrf der Hand. Im Interesse aller sollten deshalb dieReisenden in den Zügen jeder fahrlässigen und vorsätzliHen Bestbädi-«mng dvr Fenster nachdrücklichst entaegentreten .
'

- j-- Vorsicht beim Ankarrs von Prismengläsern . DaZ ZieichSver.wertungkamt schreibt ,ms : DS ist in der letzten Zeit wiederholt vor-gckonrmen , daß dem Priblikum von privater Seite aus Prismengläser
^um Verkauf angeboten und auch verkaust wurden , die cm? HcereS -oeffärffcm stammten mrfj aus unrechtmäßige Weise in die -̂ ände vonSchied»rn freHangt waren . So ist e? erst nzulich der Militärpvlizei -stelle der Abboiinng «Wiederersass-rrng" des ReichLverwermn̂ Smntcs ./?vanzvsische Strrrße 55/56 gelungen , eine Schieberbcmde fostzunehmen ,die eine^ recht beträchtliche An^aU hochwertiger Ferngläser zu ver--älrrßeim s« chte . Jedem Kauflustigen von Prismen » und FerniMsernkann S»Ler nur aeraten werden, beim Kaut^ von privater Seide diegrößte Vorsicht walten zw lassen , um sich vor Schaden zu bewabren.# Der bad Lairde- a«sschuß des kath. Frauenbunds veranstaltetam lg . Oktober einen Bad . Frauentag . Wichtige Zeitfragensozialer und politischer Art stehen aus der Tagesordnuna und werden»on den führenden Frauen aus den Reihen des kath. Frauenbundes

behandelt . Am Abend ist öffentl. Vortrag der BundesvorsitzendenFrl , Hedw . Drausfeld , Mitglied der Deutschen Nationalverjamm »lung . Di« kath. weibliche Jugend hat am Dienstag , 7. Oktober, abendseine Bersannnkun ẑ ebenfalls i« Rathausscral . Frl . Helene Weber
spricht über - „Z> r alt « und neue Geist".

4 Der E«^ mdl«-viufikerS»no Karlsru !?«. dem sämtliche auf ge -»»erkschaftlicher Grundlage organisierten Beruss -Musiker angehören.vera «staltet , w« nian uns schreibt , am Freitag , den 10. Oktober, einK » » z « rt mit ausgewähltem Programm im großen Festhallesaal .Die Ensemble-Musiker Kaden sich jetzt hier mit den Arbeitgebern auf« i *«n freien Tag im Monat geeinigt . Diesen ersten freien Tag be-
nützt »er Ensein

'ble-Musikerbuiid zur Veranstaltung dieses Konzertes .An di«s«ni Freitag wird man in keinem Kaffee oder Kino Musikhören, umsomehr versprüht der Besuch des Konzertes einen genuß-reichen Abend . (Siehe Anzeige .)
# Rei êvoetrag . Ein genußreicher Abend steht am Donnerstag ,Z. Oktobei ; 8 Uhr, im Eintrachtsaal bevor. Der bekannte Afrika-

Reisende , Bergwerks-Eeneraldirektor 35. Horst - Sieber , hält«inen Vortrag über das Thema ' „Meine Reise um die Erde mit derDampijacht Margarethe "
, emst : und hnte ?- Erlebnisse, 20000 Meilenvon der Heimat, der mit 130 eigenen, teils mit Lebensgefahr aufgenom,menen Lichtbildern ausgestattet .st . Bei der Beliebtheit des Redners

dürste der Deutschen Gesellschaft für Volksaufklärung , die den Abensversustaltet , ein voller Saal ücher sein . Vorverkauf : Fritz Müller ,Musikalienhandluirg. und abends an der Kasse.c£= Zufammenschlus! . Dem Zug der Zeit folgend haben sich derMandoliiien -Klich und die erste Karlsruher Mandolinen - Gesellschaft zueinem Verein unter der Bezeichnung ..Karlsruher Mandoli -n e n g e s e l l s ch a s t "
zusammengeschlossen . Neben der Pflege edlerGeselligkeit wird das Mandolinen - und Gitarren -lLauten -)Spiel , ge«tieu den ktiZherigen Überlieferungen , hier «ine Stätte sachkundigerPflege und Förderung finden. (Siehe heutige Anzeige.)

Gerichtszeitnng .
dt . Mannheim , 6. Okt. (Gig, Drahtber .) Das Schwur «

g e r i ch t vsrurteälte heute in seiner ersten Sitzung der
4 . Echwurgerichtsperiove den 19 Jahre alten Schneider Jos .H a i d i g aus Karlsruhe wegen Einbruchdieb -
stah ls uttd Totschlag zu 13 Jahren Zuchthaus , 10
Jahren Ehrverlust und Stellung unter Polizeiaufsicht . Naidigwar im Juli in die Wohnung des Emil Erounert in der Froh --
lichstrahe eingedrungen , um einen Diebstahl auszuführen . Erwurde »on Frau Giounert überrascht, die er dann durch zahl -!
reiche Messerstiche tötete . Der geistig minderwertige Bursths
ergriff die Flucht und wurde lange Zeit ?osucht. Sein Bruder
holte ihn nach Hause und iibergab ihn der Polizei . Die Ee -
schworenen hatten unter Versagung mildernder Umstände samt-liche Schuldfragen bejaht .

Ein umfangreicher Schieberprozeft in Offenbnrg .E? Offenburg, 7. Okt . Vor der hiesigen Strafkammer spielte sichin der vergangenen Woche ein umfangreicher Schieberprozehab . Wegen Schleichhandels mit Schnaps , unerlaubten Handels mitTabak und Preissteigerung waren die Kaufleute Xaver Otter inRammersweier , Herm. Weber aus Berlin , ferner '"Vu.e?- -
fuß , Kraftfahrer Otto Fischer und die Landwirte Chr . E . B ä h rund And. Fr . Sohn , die letzteren aus Friesenheim , angeklagt . DieVerhandlung ergab e'm interessantes Bild von dein heutigenSchnapshandel überhaupt , wobei u. a . sich herausstellte , daßdie süddeutsche Spirituszentrale den Kleinbrennern und Landrvirtenfür den von diesen abzuliefernden Schnaps einen Uebernahmepreisbis zu 24 M das Liter reinen Alkohols gewähre , aber diesen gleichenSchnaps nach den Angaben des gerichtlichen Sachverständigen zu75—90 M für das Liter reinen Alkohol weitr verkaufte DerStaatsanwalt beantragte für die Angeklagten langdauernde Ee,fängnisstrafen und sehr hohe Geldstrafen . Der Kaufmann Otterwurde zu 1 Monat Gefängnis und 3000 .# Geldstrafe verurteilt undferner wurde die Einziehung des beschlagnahmten Tabaks im Wertvon 2O0V0 ausgesprochen. Der Berliner Kaufmann Weber er-hielt 2 Wochen Gefängnis und 1500 ,M. Geldstrafe, wShvend dieanderen mit niederen Strafen davonkamen.

Ersparnis au Arbeit , Seife unö Feuerungbedeutet wr die SouSftfu die Vcrwcnduna dcZ EinwetcknnutelS .Burnus " ,denn dieses wirkt selbNtStta. obnc dar, man die WStwe ,u reiben oderlanaere Sit fotftcit Mite, dervorraaend s-bmutilStcnd . .Burnus " wirdtn kaltem oder noch bester in lauwarmem W - tlcr -n-taelSkt . die WSicb«n dieser Löluna mebrere Stunden, am «weckmakiaften tiber NackN . cinae-weist . Man bat dann nur nacb,utvülen und mit wenia Sei«e oder Seifen ,vulver kur, ,u ko» cn und wird t!ber den Ertola ireudia Nberrascbt sein.SinweiSmittel ..Burnus " , beraettetlt t'on der EbemIscScn SabrilNol» i, s .ias in Tarmstedt , ist in -)l1-GraniiN'Beut" ln 'Iberall ,u baben.r
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Der Roman einer Frauenä » ztin .

Bon Tva Schröter - Holft .
l?ig b? Grethen & Co . . C . m . b . H ., Lcinzis.

I .
Das Ideal erhebt den Geist und reinigt das Herz,stählt den Willen, spornt an zu edlem Streben. (Gerok )..Entscheidung ? " Der junge Student , der mit dem einen

,
« >wf den Lippen das Zimmer betrat , schloß die Tür

£ . .. !> u.nd warf die hellblaue Sigamb :enniütze auf den nächstenllti . Seine dunklen, lebhaften Augen richteton sich mit dem
W +t Ut£ h?<hster Spannung auf die junge Dame , die an einem
y^ 7. ^uerflügel saß und bei dein Oeffnen der Tür das Spiel jäh
Ivn ^ en hatte . Ihre Wanken Hände laamr noch fekunden-

auf den Tasten . Jetzt ließ sie sie langsam in
^ sinken , wandte den Kopf mit einem kleinen Lächelnungestümen Frager zu und nickte einige Male sehr bebet*

>̂ein blonden Haupt ; dabei zog sie die Stirne hoch,die blauen Augen trat ein schalkhaftes Blinzeln ,
taw "Teilfelchen. spannen Sie mich nicht auf die Folter —ein — Frankfurt »der B «rlin ?" Er war b»i den
^ iwme

^ ^ Mite bauch seine
..VerNn "

, entgegnete fte mit tiefem Atemzug .
Mienen trat ein bitterer Zug der Enttäuschung .»Ut k doch "

, sagte er dann resigniert , stützte den EllenbogentJ Instrument und den Kopf in die Hand . , ,» <mtmnun Berlin ?"
mir das Angebot mehr zusagte , Heinzelmann . Die^ r} ^ Professor Belt in Frankfurt h it zwei Assistenzärzte«9 wäre also die jü»gste — und hätte nicht den Posten ,

iiach dem ich mich sehne — nach Selbständigkeit . Dr . Waldaubietet mir zwar ein geringeres Gehalt — ich bin aber mit ihmallein in feiner Klinik tätig , soll sogar die Äntglingsabtetklmgausschlief ich allein leiten , das sagt mir mehr zu."
„ Kann ich das letzte Schreiben mal sehen ? " fragte er, sichaus feiner Stellung aufrichtend.
„Ja , gewig "

, entgegnete sie , trat in das Nebenzimmer undkehrte mit dem Brief in der Hand zurück.Er griff fast hastig danach, ließ sich auf einem Stichl amFenster nieder und begann zu lesen.
Lore Hersfeld stand gegen den Flügel gelehnt . Ihrejugendschöne Gestalt wirkte An wonig bedrückend in demschwarzen Gewand , das sie trug .
Heinz Fechner hatte zu Ende gelesen . Langsam schob e»den Brief in den Umschlag zurück und stand auf .
„Arbeit wartet da genug auf Sie , Teufelchen .

"
. .Ja , Heinzelmann , zum Arbeiten ist man doch auf derWelt , nicht wahr ? Im übrigen ist 's doch cm gutes Abwehr -mittel gegen «twaige vorwmmende Fälle von Heimweh .

"
Er stand plötzlich vor ihr , legte die schlanken Hände ausihre Schultern und sah sie treuherzig an :
„ T «ufelch« l . werden Sie wirklich nwrt ein bihchen Sehn¬sucht nach «n« kri »a«n ?"
Sie blickte ihn «n mit dtn lachenden Statumgan , hinterdenen tausend Kobolde lauerten :
„Sie dummer Heinzelmann " rief |W «hs . „Sie wissendoch, »'>« unendlich viel Ihr mir alle geworden seid, seilt j«nerSchreckö«sstu »de vor ffttrf Iahren . And da fo« ich Euch ver-gessen , Sie und all die andern , die vor und nach Ihnen ge-n'esen sind — die ganze Sigambria !"
„ Ach, Lore , wie werden wir Sie vermissen , wie werdenSic uns fehteu, u* fcr Teufslchen — unser angebetetesTeufeichen."

„Aber Ihr behaltet mich doch — und die Kneipen werde«auch ohne mich fidel sein — und all die jungen Damen , Eou «
leurschwestern jc . werden vielleicht froh sein, daß ich weg bin ,denn eifersüchtig waren sie doch alle immer ein bißchen auf mich ."» „Sie sind uns doch ganz was anderes wie die Couleur «damen . Lore , mit denen man tanzt , Schlittschuh läuft undTennis spielt — Sie sind uns Kommrlitonin und Kollegin ,Sie schwärmen wir nickst an wie die Backfische und machen Ee -dichte, — wenn wir Sie verchoen wollen , singen wir Ihnenhöchstens im tiefsten Bierbaß vor :

Von all de*i Mädckicn so blink und so blank,gefällt mir am besten die Lo-ve —
Er hatte sich am Flügel niedergelassen , griff in die Tastenund sang dazu.
Lore Hersfeld lachte, legte den Arm um die Schulter desFreundes und sang mit ; als sie geendet , lachten sie beide

fröhlich.
„Also , nun haben Sie sich die sentimentale Anwandlungweggesungen . Heinz , ja ?"

, fragte sie schelmisch .
„Ach , nun erinnern Sie mich wieder daran , ich hatte es»ben so schön vsrgesssn .

" Er sprang auf . „Nein , Lore, eswill mir nicht in den Sinn — Lore , schreiben Sie demDr . Waldau » ied«r ab — ja ?"
Sie hatte den Blick bei seinen Worten gesenkt — jetzt hobsie ihn langsam und sah ihn (jrcjj und ernst an : „Heinz , dasLeben hat auch ein« ernste Seite — eine bitter ernste. Ichbrauche meine Arbeit — sie ist mir eine treue Freundin ge»word« und geblieben , und der Frohsinn and die Heiterkeitkotirmcn erst in der Feierstunde . Ich habe auf mein Paniergeschrieben: Arbeit — Freundschaft — Frohsinn — und Sie

wisse« , daß ich das halte , soweit kennen Sie mich"
Wo »tj«tzu« g folgt .)
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Telegraphische Kurs « und Börsenberichte.
Di « gestrigen Börsenberichte , die bei Redaktionsschluß

kd Abendblattes noch nicht vorlag« ! , tragen wir untenstehend nach :
WTB . Berlin , 6. Okt . (Börsenbericht, ! An der Börse übertrug

fich die Festigkeit der vorigen Woche auch auf den heutigen Verkehr.
Namentlich zeigten sich höhere Kurse für Auslandswerte
wie Ccrnada Pacific und Stecrua Ronmi « , die 30 Pros höher einsetzten .
Kerner für Otavi -Ariteil « mit ISprozentiger Besserung . Von Montan -
werten gewannen verschiedene SpezialPapiere wie BiSmarckhülte wie -
der 5 Proz. Auch ManmeSmami und Phönix mown irnt 5 Pro« , ge¬
bessert. Karbiverke gleichfalls anziehend . Von TleltrisitäiSwerten
hatten nur A .E .G . eine Steigerung zu verzeichnen . Amerikanische
Werte und Deutsche Übersee -El -ktric erfuhren eine kräftige Steigerung .
Auch zeigten AugSburg«Nürnberger Maschinen und Daimler ein? be-
merkenswert gute Haltung . Schantungaktien begegneten einer lebhaf ,
ten Nachfrage u . gewannen mehr «ils 4% . Dagegen gaben Oricntbahn
26 Proz. nach . Erledigung der ersten Aufträge lenkte der Ver-
kehr in ruhiger « Bahnen bei teilweise leichter Abschwächen« ein .
Der Anlagemarkt war richig und gut behauptet . Österreichisch»
*itd ungarische Renten waren eher etwas fester.

MTB . Frankfurt a . 2)1, 6. Okt , (Börsenbericht .) Es lag bei Be -

S
inn der neuen Yteschäftswoche wieder für eine Reihe von Werten
Kaufauftrag vor , da die großen Transaktionen in der Industrie fort -

dauernd Anregungen zu neuen Anlagen gaben . Ferner stimulierten
hie Angaben über ein erhebliches Zunehmen der ArbeitSfreu -
digkeit , sowie der überaus leichte Geldstand . Nachfrage trat be-
^onderS für Autoaktien hervor . Daimler eröffneten mit 249 . Adler -
werke Kleyer 260 , Fabrzeuge Gisenach lagen ebenfalls fest. Benz
schwankend . Auf dem Gebiete des Montanaktienmarktes wurden Phö -
« ix mit 208% genannt . Euro , Oberbcdarf , Harvener , sowie Bud ?ru «
Gingen höher . Elektroaktien fest. Anziehende Bewegung zeigte sich für
Rheinschiffahrt . Bevorzugt blieben unter den chnnis 'chen Aktien Hol »,
derkohlung . Scheideanstalt höher . Auch Bad . Anilin gebessert .
Kchiffahrtsaktien folgten der allgemeinen günstigen Strömung ,
Echantungbahn blieben bei regen Umsätzen höher . Lombarden 17 be-

J
lluptet . Der Markt der Auslandsaktie « zeigte lebhaft -??
'uSsehen . Vornehmlich waren es amerikanisch ? Bahnen , die da« In -

teresse in Anspruch nahmen . Canada Pacific gingen in großen Posten
um : 495—500 . Fest lagen Petroleums Stcaua Nomana sehr fest.
6r>0—565 . In Kolonialwerten war die Geschäftetätigkeit unverändert
lebbaft . Heimische Anleihen zeigten mäßige Besserungen , KriegSan -
leihe etwas schwächer. Vo . Am Kassamarkt für Jxdustric .

' apiere kam es erneut zu Steigerungen. Es stand wieder ein«
Reihe von Aktien bei erhöhten Kursen in Nachfrage. Privatdiskont
3% Pro, .

Briefkasten .
« . JS. hier. ©H v » trat » v » rordn « » a tftt aktive Dllit -

titri . Äiititttthinten tft noch In Äeltuna , Kavttulanten iahen wi Prtev
lunfl bei £>eiint »erIav5nU5 einer. SßcrmbOcntnatbtvelS von 300 A vonuleStn .
Büraermeifteramtliche Bescheinigung genügt . 1472)

ff . CT . tit ® Unter ftüSungen ans fletASrnttttln «ul
Srund de » RelchkaefeSe » vom Üb. ftefiruar 1888 und vom 4 . aCitaufl 1914
(ffarnUieuiintnftütmna ) sind nicht zum fteuertaren (tuilornmcn »u ren¬
nen . (S07)

6 . 100. tfc A uf d ebnna der i?> emcind « ratSwa » I Sur«
den SöMtrMrat tft In Ordnung . Nack» der Geineindelvahlordnuna wählen
die Slemeindeverordneten bezw, AnSschukimitalieder die SemeinderatSmit -
«lieber . Da « »u Unrecht von der Wahl auSaefchloffene BüraerauSfchukmtt -
glted ist tun vor der Wahl deS S - meinderatS AuSfchuftmitalied aewordeu
nnd war demnach wahlberechtigt . ohne daft die vorderiae ? intraauua in die
Wahlliste nolwendia war . ?lm ühriaen ailt allerdina » Mr die « emeinde.
Wahlen der Grundlati . bai^ nur wahlberechtigt ist. wer in der Wählerliste
steht . l47S )

St. St. , Rastatt . Durch die erfolgreich abgelegte « biifitufilit (tiunfl
am Schlüsse der von der Heeresverwaltung eingerichteten U n t c11 i 4 13»
fnrfe werden die Milit !iranwiirter von der Abl^anng der bei ver
« cich?-Bost. und Telegravdenverwaltung voraeschriebencn Vorvrstfung en >-
buuben , <418)

Ä ! « i» aktiver Nnter » sst,ter . der vor « oklendun » de ,Ii . DienstlabreS au» dein MlliifirdienN ausscheidet und nicht im Beli » deS
.«. ivilversorgungSscheins ist . kann bei der ReichS -Bost . und Telegravhenverwai »
tung nur al » ^ i v i l a n w i r t e i eintreten , » ul « rund de? ? iniäl >riaen -
zcugilisse » kann er sich um » ulnabnie in die mittlere Laulbakx bewerben , bat
aber nur dann auf « nnabmc Aussicht, wenn er Mea ! Bef !T>5Mat und 10 oder
»lehr v , £>. etwttßfl 'tichränft ist , Kür nicht lri,g ? deschSdigte
Bewerder ist die mittlere Lauivab « « esverrt , f-419")

Auszug aus den Standesbiichern 5iarlsruh ? .
ENeauwebste . 4 . Okt . : Wilvelm W e i K « r t von Svdinae » . » öeker

bier . mit Arieda Walten deraer von vier : Tirana 0 i « xtr tsit
Otrilniftld . Voli »e>walttmeister vier , mit SoNe 8exit » « tt von Steik -
linaen : ^»uliu « « o 6 von vier , » aufmc. itn vier , mit Emma & ä f e I e von
JBeUäinturtut : äofef Keller ton «JURaSeiir. . ßfi '.tr bier , mit Maras -
retda Dertor von Nuvvert «ber« : vermann Jtie j v »n JllnKinatn . BsN-
nuibelfer bier . mit ömmn Bever von Bobeck : i^ofef 83 i ( Belm von
ffronkcf . Velber In Malsch , mit Tausendvsund von Pid >
ftäd! : Rnrl Reeb von liier. Postbote Bier , mit Pfrifda D ch S u k e l e von
Biet : Vbilidv Dllb « ch von Dürweim , Packer vier , mit Luise R ee b
Wilwe von Bier : Arnim BrSss von Bier . BtichBändler bier , mit Ma»
ibilde Soein von Leivüa : « nav.st Grovv von RinNinaen , Mevaer
Iiier . mit Babette Maaa Witwe von Nördlinaen : Albert fielt von iier .
Eisendreber Bier , mit Sfrteda K u ft »t a a n von Bier ; Nran , n ei Ale von
GSschweiler. Landwirt »ier , mki Elisadetba K » l < apsel von Eichel -

tronn : Emil Eberdardt von Bier Fabrikarbeiter vier , mit Rosa
Adele von Nöblinaen ,« eburten . SS . Sept . : Dtllv Rullana Luise. Vater RobanneS Ben, .
VchuLmann. -r- 28. Sept . : Elia . Vater £tob . Riedlinacr . Taal .:
Maria Anna KoNe , Vater Ariedrich Wild S e l ch e r t . VUewachtrneisier.
— 29. ®e»t . : « ditB ElisabetB. Bater ftrans Müller . SlktionSaebilic :
Margaretha . Bater î oB , Banz , vi !s?vol,-yeamter : Dora Sosic . Vater
t »rl L a n a e n b a ch. BLrodiener : Emil Ernst . Vater Ernst Bartb .

tallmeiiter : Eifriede . Bater t »einrich S i v v . Echriktsever: Wolsaana
Werner Vater Friedrich B u r a . Kälber : Ni >I>ard Dermann , Vater Otto
W a v . Buchdrucker : Oikar , Vater Alberl ?Jt o * r e r . Waaenwörer : Eaon
Mar , Vater Mar « S v s e r i ch, Mechaniker: Karl Friedrich , Vater Dr .
Karl Vtvell , Prosessor : fteftmit . Bater Heinrich Stoll . Normer : Ber»
tdold , Baler L»dwia K 8 f c r , BaBnardeiter , — 90 . tevt . : Werner Adoli .
Bater Altred ?!os £ v « . Sauvtlevrcr : Marianne Berta . Vater Ortwin
Aialschinilv , Sevrer : Wilbelm Bslcnlin , Pater Wilbclm © r ä f f .
Oderbauinivektor : Willv Anton , Vater ? lmon Ü n u # t r . Babnarbciter :
Ellriede ^ ulianna , Vater Adolk R i n k, Dckilier: Nutb AaneS . Vater Karl
Heimberaer , SchriitleLer : Enaclberl Rolf , Vater i^ran » ftamntiil ,
Nanzleibeamter . — 1 . Cft . : Anna SXofcftne. Vater 5tofef St na DD . Stauf*
mann : Kurl ®ottlieb . Bater ©ottltcb Klent . Mefiatfiilfc : ßctrmt . Ba¬
ter WilBclm Siegel . Autodrosllikendes,: Karl Gebhard . Vater Karl
Klos . ttafTcr.Mener : Oildeaard Anna . Vater Wilbelm Doll . Tave »ier :
Erna . Vater Wilhelm Brecht . Bürobicner : Silda , Vater Leo Dannen »
maier . Vasenarbeiter : Werner Albert , Vater Konrad L u I?, Strafen ,
dahuschassner: Hildegard , Vater Ott » Merz . QSndler , — 2 , Okt . : Man -
sred Karl Sebastian , Vater Aloi? V s i sl e r e r , Vi <ewachtmeist?r : Helmut
Günther . Vater ttarl Hermann K o lt . Kausmann : Mar Emil , Vater Mar
Wild , Dchunmann : Walter , Vater 5sakob Ebrbardl . Ti ?shauarbeiter .
— », Okl, : Knri Ulbert , v ^ ler David Schmid , Kaufmann : Elsried «
Maraot , Vater Karl S i et . Friseur ,

TodeSsiiNe , S . Okt, : Anna ® t e n n e l . led, , Diinl !mä> chcn , alt 42
?labre , — 4 , Okt. : s?annv H o s m o n rt , ledia , obne Berus , alt 74 ?iabre:
ffnteO Mölotb , Ehemann , Wirt i 'nd Weinbiindler , alt 55 Sitthrc : Stimi *
aunde Moser , alt 71 Pfabre. Witwe de? Kutschers Kobann - » Moser :
Alfred , «II SO Tacie , Vater rvobann Riedle , GrKciiicnt, — 5 . Okt, : «Fried¬
rich Sch !iser , kvat' rilarbelter , alt 17 ?labre : N "lf , alt 8 Monate 29 Taae .
Vater Auauli Weber . Bahuarveiter : ?!ol , Schwarzenberaer , Ebe»
mann , Handelsmann . eXt 76 7?abre : Robert , alt 7 Taae , Bäte '' Aug , M ü l«
l e r . Schneider . — 6 . Okt, : Adolf , alt 1« Bater A ' ia . Dilrr , ? and»
Wirt : :t #fef ® r » t , Ehemann , Krimini ? Tera, , alt 45 Kabre : Karl Hak -
k e r . Ehemann , Devetanfseber , alt k? 5lal>re ,

Büchevschau .
Der v «sche<?? erlek!r » »* Scnbard Maier , ber- ?̂ ostkafsen buchhalter I«

Konstanz, '?reiS 2 Mark , Äir beziehen vom Vcrfaifrr . Bestellungen mit
.'? ablkarte ? oN !checkam ! Karlsruhe oder Velilcherküberweisung aus da? Von -
sch-rtk ^nio 12GP?. von B , Maier . Konstanz , ? a >? n,?rl !eaende Bvch macht oen
Leier in aklNcmeinverständlicherWeis- und mit z" hlreichcn vrattilSen Muster-
deiwielen,niii dem ilnw - r medr nötig werdenden bargeldlosen Gablung -
verkehr vertraut . Besonder ?̂ erwiibnen?wert ist , das» der Verfasser Safc ^t
keine besonderen Kenntnis?- der Leser voraus,eft . sond- rn weit auZbolenv
de » Ausbau , da? Weien und die Anwendung de « bargeldlosen «taMrwW
verkehr? klarlegt . Die Schrill verdient in weiten Kreisen eine sreundlia «

Ausnahme.

Statt Karten . Z2H190
Eva Freymann

Elias Krotowski
Verlobte

Herrenslr . 22. Markgrafensir . 30a .

r
Maria Zorn

Fritz Steiner
Verlobte

Karlsruhe 1919.
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816491 |
Carl Peter

Martha Peter
geb . Weber

m s
—o - Vermählte —
Karlsruhe , 4 . Oktober 1919

Cfjriftian Ziegler
Warn Ziegler, geb . Klotz

Vermählte
O effringen i. B -

Schttlerstr . 26a .
7 . Oktober 1919. » 61754

. <v
Die glückliche Geburt ihres Sohnes

Hans zeigen an
Prof . Dr . Hans Kinkel und Frau

Hedwig , geb . Reuther .
Karlsruhe , den 6. Oktober 1919

Schumannstrasse 11 w IT?4
2, Zt Ludwig - Wilhelm - Krankenheim . J

Gebild , KrSulein . au ?
auter » antilie , häuslich
erzogen, kath, , 27 ?<abre
alt , svmv , mittelar , E.r-

Brav . , tü« t , Mädchen. ' ? °' " una . Ltt « «nn ».
Waile , katb , 27 m . ! .?«« - ww, »« » araNev
aui , Ebarakl, , inickte in
autaesittetem Herrn in

u , aem 'itvollen Herrn in
sick>erer LebenZllelluna.

Brickw tretcn „ v lvä nm « cbstcn mit« , Beam -
? r,eiw , treten , »w wnt . | tfn fenncn lernen .Ebe 2 ) itW M I "- 2 kl . | m . i «V»Kind nicht au ? aes« loss \* ci aeaen« Neiauna ev.
Rur ernNaem, .Zuschrift
u Rr , B' K4^1 an die
Badische Preise

Heirat
junger Mann , 27 Oiadre

alt besserer Handwerker
eiaeneS <Vesch « It , wiinscht
sich ln Bälde »u vcrbeira -
ten Witwe nicht au » ge .
schloisen . Etwas BermS»
gen , welche ^ richergelteNt
wird erwünscht AuS»
siibrlich » Angebote >' » ter
?̂ r B3<?4!>?> an die Ba -
dile»' e Preise erbeten

KeN , Zuschriften mSal,
mit Bild n , Rr , BS<U37
an die Badische Vrclle
erbeten , Anonvm zweck -
loS , Verschwieaenbeit
verlanat u , zuaeNchert ,

öcirrtt .
Welche » edeldenk S*tl .

von 40— 45 rü . wäre ae ^
neiai . sich auss Land zu
verheiraten ? Bin Beam -
Ier iWiiwer ) , eia Hau?
mit schönem Obstaarlen
u , etwas ?keld , 3 erwachs
Kinder , sind aber alle
brav , 7?ch mychte ein
ruhiges , MeMIch « ; Leben
(MrMüe Verschwieaenbeit

Anfricht . Annäherung ?
?!ri>ulcin alt , an - ^genehme Erschcinun« , a-t !v . Benn ? a erwünscht

wünsch « mit fotit> Herrn <i(n „ ^ p,ifiio an Bad 1>r
bekannt ;u werden Nveck?

IvSterer veirai . ^ Übkche . nette , leben?-
Angebote mit Bild zu lustige Blondine , !!4 ? l ,

richten unter Rr B3M29 ,-vnt^ tüchtig im Ha»?-
an die Bad Preis ?

Handw, , 40 a led,
ev, , allein, «, mit . gut -
aebend^n», e>g <slcfrt' 8ft
eia ichi ' n neues Hau? u
etwa -! ..andwirlschait im
Wer« v :'»0 OCX) M fcfiirr*
deniret , wünsch « sich mit
«üchtia Landwirt ?io» ter
i Alt « , 2^ bis 5lab-
rcn in Bald

31t oerehelichen .
« nacd , mit nkbei P : «-

bul «niS^na .rven womvai
mit Bild ,ur Wctt^rvi -
iftrdermi» u« die Bad ,
PtcHe 1171t. Rr « 3: .447

Heilkl
Handwerk» , iu sicherer

Staat ? s.'elluna , 2? ?>„ ev,
mit c« , 15 Mille vcrm ».
aen , wiinscht , da es an
valseuder Damenbekann»-
schail lebll , ans die « Wen»
mit nettem « raul . . Stadt
oder Land , Womöglich tn
äbnl BermSgenü ' erbZII -
nitTen . iedoii nidit
dinaun « zwecks baldiger
« eieat i» « erbi »dun » zu
treten , Da »>e» , de« e» **
nur glücklichem , eigenem
k>eim aeleflen ift . Beliehen

« nflehote unter Rr
an die „» adttche

P - - -

MT Gesucht "* !& » 61994
fense , r « » e#«iw6it »t» , »«priiientabl «
Fräulein

tum B »luch « v »» © * ?Aäfi »n in Wr« Mfh»vt
«««« « ? rtc *6t >«> tiKtnnf mit »
täeviSnl . « *>rft «ntt » Ä j«» . » orMHtrt « » »«
0—13 ttvr , Hotel Nation » !. Stmmtt 81 . |

" ■ 1 Suche ver Isfort eine

Junge AonlorilMTöchtig . MSdchell

reite" eiA»use »d Sicftt-
bild , BaS sofort »« rück -
{(egete* wird , ervüniSt ,
verschwieaenbeit m >re»-
fache Anonvm B » I»ier>
( irb

®ttetsMA «r

Bauführer
KiäS'ÄjSÜSlS
Lebenslauf mit ZeuantS -
abschriilen und behalt ? -
anspriichen erbeten unt .
Rr , 7S5 >i« an b . ßelfiafti '
stelle der „ Bad , Presse ,

Ganz r ««U«
Existenz

bietet sich einem tüchti-
en . »ielbewuhten . gebil -

.-eten Herrn , der mit
besserer Privat - u , Ge-
schtfttkundschait um,u -
gehen weiß . Betr . einen
hochwichtigen, vatent , Ar -
tif « I . Einige 100 m er -
forderlich , « ngeb , unter
Rr , B61SK2 «n die „ Bad .
Presse " erbeten . 2,l

Ein t» Ätia «r

Uhrmacher
\Hr rasch «n« k>?arb «it
bei einem G«ho>lt von
K0Y —7M) « k.s» Ät 7054a

F . Berndt . E ! - lin<, « n
t?«ovoldstrak « Li).

2 Schreiner
t » Beizen durch»»» be-
wandert , «eg , hohen Lohn
sofort gesucht. 16M7

tY vi « bei AS ,
K arl - k? riedrichsiral,e 24 .

WeidttMili !
I . II . Wrliknarbtiirr
sofort gesucht. 16SS8

Gonneborn ,
Kaiserstrake 10S.

(? >! .' «. zum i>atz fiicken
Ruilt . gesucht, M ?. 140
Wochinlolin , Z282S6 .2,!

ikinfiellig ,
Tel , >/achuer st?. 17
Tic .̂ i -Arbetter.

Im Kanalbau geübte
Einschaler v , ios . gesucht,

M . v - lseUchwerdt .
Tofieiistr . ISN . B28142

balt u , Schneiderei , sucht
da e? an vassender Gele
genbeit fehlt mit eiuem
lieben autllt Herrn zu

verheiraten .
Eigenes vcim vorhanden .
Angebote, woinögl , mit

Bild , unter "! r , BKI872
c,-\ die ..Bad . Presse' erb,

Sßcn nicht Vassend sofort
zurück .

Junger , braver Z!!ann
sindet in einem hi
weschäkte dauernde
uug als

Allciil/tebender kind »rlo-
!er Wuwer mit einlaen
Tausend Mar ! VermZ-
aen sucht mit älterem
^ Richen oder Wiiwe

. . . ^ n , t . . . . <1—2 Kinder nickt auS-
? n,h aeschloslcu ) , am liebsten
biie Kind , wünscht Och mjt <g rtltctd 0jlft « „„ r,-

wirtfcha' t ?6etrirB,b ?*a « n '
zu werten »Wecks bald

Heirat -
mit einem helleren Ar-
belter Iu sicherer Sieluua
wieder

LLiilMÄA .
Anaev , Ii« Nr S2P139
an die Bad Preise erb

fTtietc§ . vnt . Rr 12P'>00
an Wf „Badisch« Presse"
erbeten.

Hausbursche .
Bewerbungen mit An¬

gabe der bisherigen Tä -
tigleit . deö Alter ? und
LobnanlvruchS unt , Nr .

a d, Bad , treffe * .
Junaer

inte
Mann ans

guter Familie findet in
einem hiesigen EngrvS ^
Geschäfte Gelegenheit
sich nlö

Lehrling
in allen tanfmnnnififisn
Ärbeiien gründlich aus¬
zubilden , Bewerbunaeu
mit ausführlich . Levens -
lauf unt , Nr , lti8U4 an
die . « ad . Presse ".

Tüchtig . Mädchen
verlangt 328191
Herrenftr . 22. 2 Tr «vv.. r.

für all«emei » e VNr »-
« rbeite » » , « anaiorilit »
«e >u « t. — Beirerdunaen
mit ?ieug » i«abschr.. ffe -
- « lt ? angade bei freier
Station u , Eintritt unter
Rr . ^001 « an die „ Bad
« refse' . 1 ,
in « « « . , ten . pft,«* . au»
Ariefterttnttve

Wt Wüliuwg eine« fleV-
nm CaiiSBaltrt ft Da¬
men) « «gen ante Bezah¬
lung aefuftt . Evtl . tü*
nen MSbel miigedrach«
werde» , Angebote u . Rr ,
BS151 « an die . Badische
Presse' erveten

nicht unter 40 Jahre , für
NestauratisnSbetriev . ftte
aucham Büfett mit tätig
sein mutz , in JabreS -
stelluna aesucht,

Angeb , nnt . Rr , 16041
an die „ Bad , Preise ".

<> ttr i'en HauZbalt
einer älteren Dame wird
ver sofort eine gebil -
dete evangel , 32S241

Stütze
e « fact) t . Vorzustellen

Hirschstrake S , vart .
MMsnEin junges

wklliaes
kann sofort
Sch " üenstrave
im Laden,

eintreten .
Rr . 8».

32S264
Wefuiflt zum sofort Ein -

tritt ein iuiiaes
W Madchen

au ? vier Kamille , zur
Wcaitffirittia . eine? 5186-
rigen .̂ unaeu in den
Rachrniltagsslunden , Mcl.
den bei Kral«. KoiserNr
Ar __J SS , Lad en ,Jfflf

TSchtilies Miidchen
sflr Kilche sofort oder Mr
1 . Oktober aetucht Adler-
«ra lie IM Hau » 155ÜI

PhrTTl ' ran .

Mädchen
für » iiche u . Hausarbeit
auf sofort oder wdter
gesucht . . 15S20
Met »oer « > Schneide »,

Sardtstras ^e 26 ,
Tüchtige » ,
etrliche ? Mädchen.

da» kochen kann'. fkrarSß ,
Haushalt zur Be ' dilie
auf 15. Okt , gel . B008M
W aldftr , 65 lvudwla ? vl,)

Zuverlässige ? , tüchtige?

Alleimnadchen
da» schon in gut . Hause
aedieni bat . aus 15. Okt ,
od , 1 . Rat >, ««?si <Jjt .

!)! ornuOe(lcn 16140
Wartenftr . 55, g. Diock

Sänner . IÖ^ ch
welches schon in Stellung
war , in guten HanSdalt
so «ort aekiickt . ZS82ZS
G a r t enst r « Üe 54. 1 . S tock,
JS wirdein

Mädchen
zum Kaffeckochen» . Bei «
hilie in der Küche , Ein -
tritt 15 . Oktober , .
16325 Waidstrahe 67.

Writtdit wird ein

oderalleinstehcnde Sran
für Küchenarbeit , ,10326
S. Koch. Salbftrate 67 ,
Iiinaang LudivigKplatz. .

Tiichti «»« »

» in-MWii
bei gutem votm aelnckit .
» aiserstr . 184n . 1H . 16SÜ2

diitlicfees. zuverläi'siaeS
AUeinmädthen

auf soioit aesucht , Er -
sraas » unter Rr , -828238
tn der .Bad . 33reife" .

Wi* Sache Il»b
4 « u » ?>« lt lei »ut . L»dn.
RLliere » unt Rs . 7»4 '>a
i , d « r

ÜSS
'
meu
B » k>, treffe *. 8 .1

TaS etwa ?
fo^ en kann . i>« kl . Pr» -
milie « «sucht » kann sok ,
eintreten , BglSll -?
Adleritralie S» . « tack,

Aeltere » Vhevaar i<r>e-
ner « l > sucht gut em»fob -
lenek

AlleinmHlhsn
s» r kleine » H - uSH«lt .
Nuaedote nnt . Rr . 7S40«
an » ie . Bod . Vress« . % i

?,nverl !iffig . brave »

Mädchen
mit guten Zeignissen
für Küche u , SauSdalt
ver fofort od . Ivöier
gesucht. Lohn 60 Mk,

An erfr , unt . B6iW0
in der . Bad , Presse ".

Allein - Mlödwn ,
selbständig in Küche und
Hausarbeit , sof , »u ein -
«eln , Tame gesucht, 10028
Reu « Bahndosltr , >6 . II ,

Mädchen
,'ür Kü» e und LauSValt
aesucht KrleaSftr . 68 . Dt .
Vorzustellen von H7 blS
8 Übt abeudS , .«,58215

fflraneS , fleidigeS

Mädchen
zu Kinder » im Alter von
— 12 Iabre » per sofort

oder I , Oktober gesucht,
ftra » The »d. Dchw » hl .

FrifeurgeSiüfe,
CHertenfrlfeut) . sucht Siel ,
lung slir sofort oder sv !i.
ter , Auaebote unter Rr ,
BA178g an die .Badisch-
Vrelse" erbeten.

(SnunHirafte
CfienSnr « .

Rr . 24 in
7005a

Mädchen
für den Haushalt sofort
gesucht, 16248

ftrat , « mttttiniof ,
Sessingstr . X

TüchtiaeS 16809

Mädchen
oiort » d. 15. Okt , aesu «.
?!iiizent ! nSstrak«e S. l . St .
Gesucht

fvater
für bald oder

ein tüchtiaeS
WKdchen ,

für N, . 6 «fT SauSSalt ,
welche ? dcnfelben «an ,
fclbftftndia sjibren tarnt
» , fich allen vorkommen
den Arbeit unterzieht
Haber Lohn wei auter
Bebaudla it. VervNea.
Schriiil , Angebote uut .
Rr , 7998a an die Bad ,
Vresse

O rdei^ icheS
Mädchen

für sof , aswcht . 16294
Oberlä 'nder Weinstube ,

Akak>emiestras,e 7,
Tiichtiae » B61682

Mädchen
für Küche » , Sai 'Sarbeit
für sofort od , 15. Oktober
1,1! tin &trf .S' eiiten gesucht
Schwär «. Nlieinstr . 4 ^ II .

Dienst -
Mädchen
in kleinenHauShait !
«S erwachsene Ver - !
sonenl zum sofort .
Eintritt gesucht. i
Erbvrin ?,enftr , Sl , l
S. Stock 1G* W

ZWtKrmsd .Aiiöchtn
tagsüber zur sofortig
AuSbilke im HauSbi
SsiuÄt . Girt «?iczahl ^ ng,
Ära « Wa »er . Karl -
«trabe SL. BSS »17

A . S - lSerbe » ^ .
Oaiferttr . 44 169M

QlefuAt aui 1S . Oktober
ober Iriider bei *« t Sodi«
zu drei T-erfonen . tüchti« ,

Mädchen ,
' 6r Kü » e nnd H » «WS « lt ,
M -.>, !gl« ^!ir . ?4 , f V .B6,i >4I

fsrltulein fnivt
Stellung

i« « vfchiift oder leichte
Büroarbeiten würde ev .
ai ' ch in der Hauskialwn «,
mttdelfen , Angebote unt .
Nr , an die Ba¬
dische Dresse

Steilehgeluctie

UMmMniktt
laneiähr , ? ra,i » fetBft .
Krait . sicherer u , flotter
t?.»nRr „ f u » t Gtellun »
o >̂, Dtebenverdienft : auch
« l » techn,Korref »onbent ,
iiufraaen unter ^^616»)
an die „ Bad . Vrege ^

® tr «Ösom « r , «HUlaer
tutt «« «- M « nn « » » c>« r
Sr <>g » ! e -Ae <» » I! -

lun « al «

Verkäuser
« »« r

Konloris !
Mit JlrifcbriHtigung .

Griindlilhe Weiter -
itutbilho . ?>« » in «una .

(Sefl. Offerte befördert
unter Rr , 7ni6a die . Bad ,
Treffe " . Karlsruhe ,

C*nn« . Mann . 22 Sladre
au ? der Stock - u . Vfeil-
f-nbr, , >» ch' Dl ' kung als

oö . bagsnft
Angebote lt . Rr , B01792

an die .Bad Vre ffe * erb.

ftetrenltffw
u . Haararbelte ? f . @ tcl'
tun « sofort oder wZter
Anaedote u , Rr B5l ?70

an die .Badif « : Brclfe'
erbeten.

Httftkle
« afchinenfchreiber .. sich ,
in : Viechnen . sucht ?, nach -
mittag ? etellun « . Offert ,
u , B61788 a , t>. Bad , Vr .

L» erst «h «vde
Räume

für yabrikationSbetrieb
« eignet , zu mieten oder
zn kaufen gesucht. miJgl,
mit Motoranlagc .

Angebote unter Rr ,
B610.V, an die „ Badifche
Vreste " .

B "ffei ^ Urä '.il ' i '- sucht
Sfslfs als Stilijel

der Hau ? ir»u in gutem
H«ufe, Di - selbe ift neb.
d , Haushaltung vewan -
dert >"> Rih ?» fo ôte
et»v«» '.Ruklllennt » . v » r>
Händen . » amlfien -An-
ISlufi Bedinlung , Rn>
geSote u , Rr , Ai?l «l an
die Badiw ' e Vreffe,

Fräulein
in* flotter Handichriit ,
bewandert in Mafchin.-
FffireiSen, » trtuar iotv
Buchführung u I »nsti «
Büroarb . . sucht aus sof ,
Stelluna , Anaedote un-
ter Rr . an die
„Bediiche Vrcise"

Besseres FTlädcften
sucht « teNunn zu Kin-
dem , am liebst, nach
auswärt ? . Anaedote u.
Rr B61654 an die Ba -
Nische Brelse.

^ un <,e , ^ eS .

Frau,
hübsche Srscheinuna , mu-
kalil« . Welche selbst einen
bochherschastlichen Saue »>
batt hatte , «„ cht « teNuna
in franenlafem Hau ? , «d
bei alleinstehender Ber -
iSnlietkeit,
Angebote u , Rr , B61754

an die „Badifche Vreffe
erbeten.

ChaMeur ,
22 3 ., sucht Stelle , über¬
nimmt a sonst, « eschas .
Angebote unter Z28Z08
an die „ Bad , Presse .

Sittlifottitrita
an die .Bad . Presse .

Jung . Mann . 24 Jahre
alt . (Berus aelerni . Kell-
ner ) sucht Stelle auf 1.
oder 15. Ro » ember al »

Diener
hei junger Herrichafi od .
allein » . Herrn fwomögl .
auch Neisebegleiier ) ,

Angeb , unt , Nr . B8644S
an die „ Bad . Prelle " .
Sehr crs, seina , Veriön -

lichkeit . »q ?kabre , vrot, .
in allen vorkommenden
ltf cn HsüssesEns
vraktis» und erfabren .
«lindervsleae , Eiziebuna ,
Kindcraartenarbeit . lanai ,
Brari ? . m . Krankenvsleae
vertrant , mit den besten
.̂ euanisfen an? ersten
f >fli !?ern sucht fof , Stel¬
lima Anaedote u Rr ,
•=,28230 an die „Badifche
mreffe * erbeten .

Sfwiötpftin
ftef . (tnil .. « rar« , jmb
®e»ti5 . fKÄit f » fw « Stel¬
luna Marlotf . Äovbien»
flmfic 52 . S28262

Gebildete Dame
fntfrt »äffenden Wir -
kunaSkreis als

Wirtschafterin
oder an Stelle der HauS-
lr ^ u . Tielelbe ist durch -
aus bewandert in allen
HausbaltunaSfSchern , !o-
wie In der Kranken-
vsteae. Wamittenantcßt.
Bedinauna Anaeb unt ,
Nr , Ä281S0 an die Bad
Vreile erbeten .

Magazin
vermieten , 357749

Ciftcndfttafie 7. N «ck
In einem Orte an der

Bahnlinie Karlsr « de —
Ralt «tt ist in ireier ?age
eine hübsche , im 2 . Stock
gelegene

Wohnung
von 5 Zimmern . Küche u.
Keller » ertniete « .

Angeb . u , Nr . 16257 «n
hie „ Bad . Presse " , erbet .

Achtung TM !
Schöne 4 .Pmmerwoh -

nung in Icttlinae « gegen
S—4 Z .-W, in Frank, « rt
a . M . od . ltma . SInaeb,
unter Nr . Z28281 an die
„ Bad . Presse ".

Wkgen Kersthmg
aus sogl, zn vermiet . : 2
schön mSbl .
lWoliu - u . Schlafzimmer »
od , 2 Einzeizimmer mit
Pension Schumannstr, ?
ü. St .. Horchie. r . Bftl »78

Gut möbl . Bimmer
in beff , Haufe an fol . bell
Herrn ver fofort -oder 1a .
Oft . ,n vm Kolbenschlaa
OTifaSftT .lfiri .fV . B36501
Sauber mSbl. Stmmer

an einen belferen Arbei-
ier zu vermieten , Anzn-
leben von abd* 8 Ubr ,
Hardtstr . 28. £ 16 .. T , SI
Solling 328235
Hfi .ilMtre Vianiarde mit

Bett , f . Gegenleistung ab-
zugeben Kaiferltr . 175 ,
4 . St . , Mattern , Bai870

G' !« Wolm - und
Schlafzimmer an beff ,

tn auf 15 . Okt . zu
Herrn . Wal^str . 35 . TV . .
« eikiendSrfer, 328272

W ! moW . Mmi
nt . bliraerl . voll. Bens an
bcfs Herrn v , 10 , Okt .
z , v Zimmermann .
« artenitr .70 .TI . BK1942

Verlieir Beamter kin«
derloS fuiOt für foiort
oder fD'it ' t 1 —? umnövl

Limmer
und Küit' e zu -nieten ,
Ana - bote i«, Nr . Bl .186«

an die „Badiiche Breste
erbeten

Ein Melker
Angeb . «nt . Nr . B616Ü4
an die „ Bad . Presse " .

Suche meine schöne ,
sehr billige

3 Zill» -!
in Bade « Stt w » sch?n
« eaen « hnliche in Karik -
ruhe , Ängebote unter" r , ZZSZ46 an die „ Büd

resse " erbeten .£
fför f?« mitie , 3 erwach-

fene fPerfonen mit ruht »
aern Büro wird eine

Hghniwß
von f> Äimmetn v , Avril
• efurtit . ©efl . Anaebote
unter 9! r : 14846 an die
Badifche Prelle erbeten.

Gesucht
3—4 Limmer mit KNckie ,von felbst . Kaufmann ,mit ?<amil !» <2 Mädchen
10 und 14 rtaBre ) . um
^wangZenteianung >u
verhüten , ^>>ire Herrichalt
günstla - ^leleaend^it a<>»
holen , an ruhige Kamilie
zu vermieten
Anaevote n , Rr , ?*?8270

an die . Bad , Vrelfe" erb

1 -2 i?i?m8hs . 31mm
für VereinSzwecke «kein
VeranüannaSverein ) , 11
mieten ackucht , Anaedote
unter Rr , ,W >16 an die
..Badische Vresse "
I—2 unmöbl . Zimmer
mit Küche oder Kochaele -
genheit . von alleinstehend,
5ierrn zu mieten aesucht ,
Angebote u , Rr , B3«7">9

an die .Badifche « reffe "
erbeten

3 3ttf »n »T , i! n « >«5b
• !j * e STOchc, zu fofort
oder fpStcr von einzeln .
Herrn »Niet .

Anaebote unt . ^ 61560
an die . „ Bad , Vrelfe " ,
Offizier f' icht snfort

in R !ibe der Eleklr , nach
der Krenadierkaserne , mit
fevar Pinflani ,
Angebote mit Brei ? u

Rr , Bi ' 1794 au die „Bad
Vrelfe" erbeten ,

2 meierte oder Teere
Di mm er

»eluelit , Angebote i« Rr ,
V6I78? an die .Nadische
Bresse » erbeten,

R ?im5 Zimmer.
womöglich Rü^ e Technik
sucht ruli, , autzahlender
Ttudenl , Angebote u , Rr
B01 »68 cm die . Badiscb«
Vresse " erbeten.

ZU Mieten .
Mübfiert . Kimmer . möa.

lichst in zentraler ? aa ^
Wort v »n Herrn aesucht
Angebote u . Rr B61500

an die Bad , Bresse" erb
<?esi >̂ » für Studenten

Zimmer
mit VeitHon aus 15 Ok«
Angebete »ii « WretSana.

nrt . Rr , B01780 oti die
Vresfc " erbeten2CSL-

Äier. . er gibt einem solid,
inngen Mann . Vankbe -
amten . « emiitlich . Heim ,
begebend aus möbliert ,
.».immer . Zuschriften unt .
Nr . S28231 an die „ Bad .
Presse " erbeten .
Welche ST-amifie würde

statt ZwangSeinauarti «.
ruua , gebildeten Herrn
hei üch aufnehmen ? Ber -
sönlicher Besuch »weck !
näherer Vereinbarung et»
folgt aui Wunich
Angebote u , Rr Bfilf .90

an die . Badifche Vrelfe'
erbeten.

Beamter iuS ' t für so -
fort einfach enLSlic --t? S
Zimmer Ö ?;
unter Rt . B61SM an die
„ Badifche Treffe " .

Aktiver Cffiiier sucht
1— 2 möbliert «

Zimmer
in gutem Hauie , Ange»
böte unter 328110 an die
„ Bad , Presse "

. S,2
Cervi - riräul , flicht zum

15. Okt . ein nettes möbl ,
X \ VA\MV
Bciablniig ,

« ngeb . unt . Nr . 328098
an die „ Bad . Prelle "

. S.g
3=1 h. s, f . fof ! ein einfach
Mb!. ZiMer.
11- geb . unt . Rr . 86158 ^

an '' ie „ Bad Vrefie " . 2 .2
3a . Reisender «» cht oet

fofort oder 15. Okt

piilll Ii . 2-iSiit
mit Licht . Heizung und
evenll , voller Pension .
Rübe Markwlatz bevorz-

Well . Angeb . nnt . 3282S2
an die „ Bad , Presse " .
Brautvaar sucht auf fof

2 unmSbttcrte Limmer
evtl eine ? weizi-nmer>
wobnun « Anaebote un-
ter Rr . 328209 an die
Badifche Vreffe* crbet^

M . rnöbl. Mm
evtl Wolm - und Schlaf'
»Immer für 1 Herrn aef,
Rrthe Marklvlah 11 w "
fevar CHnanna bevor»,
An« eb . unt Nr . 32821 *
an die . Ba d , Vreffe*. ^

Aelterer Beamter furfi r

eiBf . miWjmraff
für sofort . „

lSefi , Ana , unt . « 6170"
an die „ Bad . Preffe " erb

Leeres oder möbliert »
Zimmer

obve Bett zu mieten ge^
» i « 0er . Kriegstr 22«. ^
Stein gebildet Herr f«1̂ '

ver sofort ein
out mW . MW!

möglichst Tuvastr . , <$&'
,wi >,strafte , R , h . SchlaS«'

bo !S . AuSeb, uutB61l!? ll an Bad . BrM
^ nttlmann fuckit

mijöliett. Zmmtt
gleich in welch Stadtteil ,Angeb, »nt Nr BfilfiJan die Bad Vreffe ClS
UJläöliprtes Biinifj

55 M . fofort oder zum VI,Ottober nicht Nntcr »aw
mcifler, Angebote u,
B02000 an die „Badtf <?°
Vreffe" erbeten , ^
Sofort aesucht nett

rnsWortes Zmirnel
von beff Herrn , bei . fed '
auter Bezahlung
böte un , Rr . B6S00-.'
^ ie „? ,ad . Vreffe" S

Kimmpr
in der Rühe deä M«°
biiraer Tore ? od
voll von beff Serrn /
15 . Ott aesucht J [

,
">böte unt Rr BR1024 ?

die „Bad , Breffe" ervS>

Orden « , , iung * ** '

m« in ' » cht sofort
moW. Zlmrner ^

CWtatit bevcizuat
böte unt Nr B6I »0" ,
die Bc-d Prelle "

Van älterem rub ,

aefucht . Angeb n . A ,f5an die .Bad , Presse
(» in uomZdlierteS

Zimmer
möalich» mtt etu «̂ -
ler ansucht , Ana ' ^^ F
VreiS unter Rr

^an die . Bad Presse '
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v » wehrt . Einwohnern ron Karlsruhe und Umgegend
tot geil . Kenntnisnahme , daß ich mit dem heutigen Tage die

Leder - Handlung
von Herrn Seih « Heftel
— hier , HirschstraBa 22 - ----

känflkh übernommen habe . — Es ist mein einzages
Beitreben , nur preiswerte und gute Ware zu führen , um
mir die werte Kundschaft meines Vorgängers zu erhalten .

Empfehle sehr preiswert :

Sohl - n. Meleder LÄ n Schifte
Abl &Il« fär Sohlen and Absitz «
— in verschiedenen Arten u . Größen —

Simtl . Hanuobab - o. SohahmasL -Bedarfsartlkei
Karlsruhe , 1. Okt. 1919. Hochachtungsvoll

Seh. Hertel Nach!!., Ini PaalPaaser
en gro» Lederhandlung

— Femnrf Nr. 1216. -
BS8619

en detail

m
sl»»»»«»»»»»»»?»»»»»»»»»

Bekanntmachung .
. . Am II . November d . ??S . versollcn die » adStzitrten
jflr das Vachttabr 1918/19 für die vervockncteii
stadtischen Grundstücke.Die Aablung durch die in den Vororten Rintbeim
Zuvdurr . Grünwinlel und Darianden wobnenden
Fächler da» dei den Gemeindeielretariaten dieser
Vororte . hinsichtlich aller übrigen Pachter dagegen
« ei der Stadlbauvtkasse A — Ratdaus . fhulSrube .
Zimmer Nr . 37 — 618 längstens Ii . November d.
A». . »n eriolgen . wobei daraus üingewiesen wird
daft besondere stwrdcrungSzettel über sie VachiiinZ-
'chukdiakeiten nicht «n -iekteklt werben . 16324

SarlSrubc . den S . Oktober IMS.
« tgdtbanvtkasse A.

Regelungöer Serloronna mit
in Se? 6!üd{ Karlsruhe.

. Zwei läng . Kanfleniel« ch«« s d . Abendstiinden

schrisil. Heimarb.
Angebote nnt . Nr . « 61988
an die . « ad. Preise " .

VMa oder
Landhans

mit grotzem (karten in
Umgegend von Baden -
Baden bis BUbl im Um »
tatrt « gegen vornehme ?
geräumig ? » Hans am
Turmberg in Durlach
M !t kleinem (Zarten gel .Angeb . unt . Nr . Z28t )15an » ie . Bad . Presse ' .

Hans
mit grossem .Hol. Maaa .
Jini «nd SnOcriÄitntcn.Büro zn kaufen nefurSt .Angebote mit Angabe derGröfte . nn «. Nr . Z28057an die . « adiiche Vre »«'
erbeten,

Häuschen
Schönes Ein - Zweifa -

milienbäuSchen bald be¬ziehbar zu kaufen gefnchtOrt . wenn Bahnstation .tftflXeiiS. Off. unter Nr .,SS2o an die Bad . Presse .

erhalt .
kauft : MS Ii er , (lni ><
richter . Srtedenfirafie 13
4. etod . §361814

Saurer

Apfelmost
att laufen

« CT* e2>. MKt . 9l*. 182S8
ok die „Bad . Mrefle - .

Neue

KWeN ' Mrichlm
5« verkaufe ». 328185

Schreinerei Gifts ,Schtllerftr . 81 . HthS.

Sefit gutgehendeWirtschaft
mit Kegelbahn n . ©inlt-
unn , in Bälde beziehbar ,preiswert zn verkaufen .Angebote an 732«a
Sier >b ^ »!i & FrarJc ,PJörssiieira ,
^ Zätzringer • Allee 83 . -

Wirlschaften
Hn verkaufen .

2 $ bin beauftraat einwe
Wirtschaft !' » zum ?? auf -Zu kaufen nslu^ t:

Ptn der SIBSc von KarlS -rnfie ein NeineS Wotm-ba' iS .
Anaebote mit VreiS nn .ter Si SPl !fi4 an dUl25

- Bad . Pr elle ' erbeten . ^
PSfifSfit . «ft» einem idillifch gele»

Et « B»raike od Sch 'iv » «enen Städtchen Baden »
»en , etwa log cuT mit ssremdenver-
Abbruch. ® - ft Angebote kebr . ist ein- gntgebende

vreiS von 75 000 SiS zu110000 zu verkaufen .
Amahlung ca . 15000 ^ !.

Angebote u . Nr . 7837a
an die . Bad . Preis ? " .

nnt . ?ct an
'
die

IBftd. VTc tlc" erbeten.

Kaufmann übernimmtiai Nachtragen
von Büchern in
den Abendstunde ^ An»
geböte unter Nr . BS1S84
an die . Bad . P reise^

ptgenlibcx dem Stt>mtvih (iu &, vird b ?S ein «
lAlleltttit ! DonnerSta «. den ». Oktoberve «liin «,» kt. Anüc ! i»d«»«it von tnoraettä 8 bis
va «du »itiaaS 4 Uhr . 16831

de » ft. Oktober 1019.
Städtisches Brennftoffamt .

Scrfönf ooit Tchliibß.
Km 8. « ttft 9. Oktober findet <tm alten

bei der « baabestelle des Aroft -
Handels i» Obst « nd Semüse . eine Absabe
*w Obst in Menge « von 50 « nd 100 $3f« nt >
*«<1, anm Vreise von 30 Pfennig da » Pf « nd .

Abgab «,eit S—12 a « d 1- 5 Ub «.
KSrbe sind « ltznbrinae » .

Modische ListveriverdnigS -Sesellschaft Sarlsrvhe
KriegSstr . 184. n . 16S10

Wein
Pfalz - Herbst 1919

Zorn Einkaufen von Pfalzer Wein
j—t tu Ta <fe »prel *en i—:
balto mich bestens empfohlen .
Besorge Elnkeltern — Einlagern .

Viktor Tensobon
Wetnkommlsstonär Kandel 1. Pf .

Bin Jn Karlsruhe vom 13 . bis 18.
da . Mts . anwesend . Telefon 3501 .
Offerten Adlerstrasse SO.

1 Treppe erbeten . Z28253

rit mm n
ei«95ttolTtn . S28186.5 .2

Reinhard Pfeiffer ,
Kaiser -Allee 70 .

isuklinftSrelcher Sleinsiadt MittelbadenS
^ '/inbobnknotenvunkt ), wenige Minuten vom^ abnhof «st ein

UgeltD Wrikumtseil
Nanz oder teilweise zu verkaufen .

» n . i; uaupt . ^ rouunn , Jöiua .t
DPI^S " ften . deicht auszubauen , günstige Arbeiter

lUteS landwirtschaftliches Sinterlaud .
,, , lunaSbedinaungen . sofortige Ueber -

»^ " " vglichkeit. Äiiaebote an L.. Fesi »ler , ffnrlsi -
5^« «. Karl - Wilbelmstraße 50. Kontor . 18150
Wen, ? !,

Wer iinil Vauplahe zu verKausen :
' " 1T«» K={ i« ftr . t . Stock. 2+ 3 ? Im.. « 5obn ..«***" » «.» f . ein Sriseurgeich . geeignet ,irschftr . i . Stock. 1 6 Äimmer - Kobn .,« « »» ldtftr . ?±S Simmer ^Soijnuna ,eiichi - nRr . %

ty,
Zimmer - Wohnung .aftn *ttS mit mehr . Fremd .°Zi* , * y*« »»vww*» «in uicyt . tj-tcöiu .^onjriu

»SLJÖL*wer Laae . Q2
K Webhardstr ^ 1 Äarlttr ., 1 Ät

und einige in der Nottttrafte qn v,
Bach . '

immern ." 28068
a « t-

. . .. verkf .
aftö -

vren -« llro .
cleph . 74Z.

2 Lichtspiel-Theater
Jr

» «5 t« IfÄlU rc«n6 - vrcismort iu » srkanke « .
* hil wollen sich uiiter Nr . ZSi>Zl7» o »e . « ab. » reff« " wenden '

Nohrstühle
werden dauerbaft «e»
flochten und repariert .
W . T - itel . Stuölf >echier.

Waldstr . SS, Gib . II.
Postkarte genügt . BtilS4i

bahnftebend , waggon -
weife , solange Vorrat
reicht abzugeben . 10820

51 . 3 . Homburger ,
£ cancnförtt %* 50.
— Telefon 152 .

Lastauto,
5 Tonnen - Wagen , mit
Wummiberetfung u . An-
bänger , für Nah » . Kern
»« ver « ict »« . Auwel -
oungen unter Nr . 1031S
an die . Bad . Presse ' erb .

mim
gut erhalten . »« kayfen« «sncht . Vel . Angeb . anG . KrlUer ,Luisenstr . 46 . Bjfwos

Schreibmafchfite
a« gesRÄt . evtl .
azichdefekt. G ».» e!hn-, ! k.Sofienstr . 80. 111. B«1Q40
1 Schreibtisch . «
1 VkcherschrÄnkil .
I Ehaifelsn ^ ue ,
neu oder gnt erhalten .

Rchste -stS - t « bei Wildvad .

iiiiei !
2 gleiche Bettft . 1* . * . , bne
Federbetten . Bettwäsche .Kleiderfchrk .. Z?obrstl !b ! e
od . einzelne and . Möbelst
sucht so ?, zu kauf. B « !N>7

Zäbri ?>ü !rstr . m . stern »
wrech. rRl . Karaba ? »ff .

Küchenschrank
u . gr . S ? ?eael a« ?iNt-
fcN ©61740 2

'
ÜVZitllsr , KrlegSstr . 25

LI
226

RMskhchWk !l!l

»
|4 Geige

fit einige Monate gegen
Bera <! tnug »u leide «
gekncht . Au erfragen
unter Nr . 328287 in der
. Bad . Preise ".

Käufer
von Heeresgnt
belieben Ihre Adresse
anzugeben unt .NrL282t >b
an die . Bad . Presse ' .
Wer liSmte » .^
/, Liter Ziegenmils «
iesern ? Z2827.<

Meuer . Stefanieiiftr . 07. 1
<8 bis 8 Uhr ».

Vertreterbm
sucht »ur ErtteUeruna u.
besseren Suznn <?una sei?
ner erftN . V-rtrctunaen
mit bedeutenden Abschlüs -
sen ein Kavital von
5—10000 Mar?
Anaebote mit Bedinaun «
aen nur von SelbNacbern
unter Nr . S28225 an die
. Bad . Vrcsse ' erbeten.
tträulcin sucht v . Selbst -

aeber
1060 Mark

aufzunehmen bei dünkt-
licher Rückzabluna mit
Linien aeaen ante MS-
belNcberuna. Anaebote
unter Nr . 328220 an die
. S5citiifc6e _ ®rcffc "_ er6cl .

v . 50 M an beiMUfifen Ratenriick -
»ablg . oh .Borsv .Hovothk .-
u .LtegcnschftSvmittl . d . K .Ackermann . !1techtSkoni.
Keibeiftr . 14 . Sprechzeit
tägl . v . 3 Uhr ab . J24SA1
Kür neugeborenes Kind

Glinge ) werden gute , ge-
wisscnbaite VNeneeltern
für s» i»rt «efucht . eventl
als eigen abzugcb . . obne
aegenscttige Veraürung
Angebote u . Nr . » 36423
an die Bad Vressc " erb^

Junge ,
blond , w . als eigen abge-
geb . Annkbotkunt . Z ^81ZS
an die . Bad . Presse ".

V « cke ? si
(too<ICti« S « efcba* . tntcti
attr d«m Lande . «c«tn
bar oder mit arlkerer
Anzabla . t . kauf, acfuchlAngeb. unt . Nr B61670
an die Bad . Dresse « rb .

Akbc » auvtvost . in
chem bald eine Sech«-
zimmerwobna trei wird ,
zu kauien gesucht . Anae^
böte mit VreiS u Rente
erbeten unt Nr . ?.282I8
an dt« . Bad . Niesse" .

gebraucht,u kaufen «es.Angeb . nnt . Nr . 16318
an die . Bad . Presse ' erb .
Browning «nd

Revolver
kauft A . Böttcher , Adler -
ftrahe Nr . 40 . B61834
Kmser - P :ß - lty ° ; «
nina . Tal . v.!?5>od . 7.65. »u
kaufen gesucht. Zu erkr .Morgen »tr . 40 . NI . l. Z >»" >

Stockflinte
zn kauten aes Anaeb . u.Nr . Z28227 an Bad .̂ Vr .

Zu kaufen gesucht eine
eiserne tl starke Solz .

Trme .

Mei ^ krett ,
®r . 75X110 . ,» raufen
itefmftt . An«ev . unt . Nr
32K247 an die . Badische
Vresse ' erbeten,
Zel-Ioplisias (Frismei),
6- od . 8 fach, nur auterh .,
3» »anfen ses « «,t .Schrittl . Anaebote mit
Preisangabe unt . Z28265
an dte »Bad . Vrene ' .
Motorrad - Reifen
28 X . 3 kauft Srits » .Meorg-Friedrichstrasiell .
S . Stock. W0513

Ofen gefacht
Gebrauchter , klein ?kun^

ker u . Rob -DtNierbr-'nni' r.Kran Sauger . Klanvrech«.
stra fte 28 . 336 ! S3ft

Ge ?» ck>t weite Wifc«
Badewann «!. — Preis¬
angebote unt . 328269 an
die „ Bad . Presse " erbet .

Schlie ^ korb
sowie Reisetasche zu kau -
ken gesucht . VreiSanae -
böte unter Nr 328213
an die . Bad . Vrcsse ' .
i!ies» « t z» k«uk? » 501fdm
iZ . sseMutrHreli
in . n « ft. D . — 700 mm
l .W ..gut gelagert . Offert ,erbeten an Äl » ls Jim -
Ii* !!« , Bauunternelim .
i . Horhe, « . A . WaldSIint .• 787ÖO

Wollo
zu Steppdecken »u f«« f .
gesucht bei 328210

A . Breelitel ,Karlftrake 9S, 4 . Stock.

kaust
Äetrsg . Kle

Samffon
aAes !

. KleiSer . Wisch«,el . Bette » . Stiefel ,
ai !eGo !b-».Zi !ber » erei
Zz ^ - s . Alher -NiiNM
Bri >«vt «a . Ubre » . Rii ».
« «schinen, F « trrSder .Tev » i» e . ^c . >c . . zu denk-
bar besten Preisen .

Siuöolfstr . 23. 3 " "

Gastwirtschaft mit kolaen
dem ?lavreSnmsat : >

200 hl . Bier .
50 hl . Wew .»CO hl . KtklmMt .

tn . 9000 .H LogiSein-
nodme.

mit 11 Kremdenzirmn» .
IS Betten . S Wi t̂scSaft ?.
rSvmen . groker Daal .
WnrsUüch ? . Kelterbau « .
Wasserleiwng . GaS und
rteltr . Sicht . 2 groke
« aftftätre. 2 Schweine-
Niille. sZmtl. WirtschaüZ.
Inventar , zinn Vreise von
SS 000 M zu verkaufen
Gell . Angebote n . Nr .» 36421 an die .Badische

>Stund « von D . »
Baden entfernt ,berrl ., freie Höben^
läse , acht Zimmer .
Küch« . Oekononiis -

/ Aebände , Wasser ,elektr . « icht . circa
>5 Ar karten mit

>70 tragbaren Obst-
I bäumen , sofort 6t -
'.iebbar j« verkauf .

AuSknnft erteilt :
W . Hösfen ,

7907« « .-Baden .

verfaulen et» out
erhaltenes Bett . Ru-
dolistrafte 3. 711 . . r .. bei
? üRe » 61844

Walontisch
4nfta . braun dotiert , »n
verkanten. 3u ertragen
unter Nr . B61638 in der
.Bgdschen Vresse ' .
3u verkaufen: 1 Koin-

mobe. 1 Dezimalwaae . 2komvlette neue Bierde -
a-schirre, verschied starke3 ilten für Gikenzwerfe ae-
riflnet . alleS tm besten
Anstände. NSbereS Schef-
f-Mrafte 4S . dort . , bei
?«dnm W -rle . B61772
Wegen Räninuna Estata

z« verkaufen : 1 Kavier -
Messe. 1 Ksschentisch mit
■Onrfrr. 1 « v' ritnSbüael -
eiJcn . eiuia ? G<r?zualan !-
ven. 1 Waschzuber.Leovoldstrafte 19 . 3 . St . .Kern 5961774

S3«fclrtf3tm »tter
eichen . Steintet Svieart «
schrank , massive gut - Mr.bett . sowi-- ein » s»-»ien^
bsisett in catche gestrichen ,
zu verkaufen. B?ünaer .Schreiner . Rtntbeim - ' sfr
Nr . 14 . R61802
Reftere Vet<1t-,tt mit

Nost zu »erfmifen . <? ITf•
ner . VfMvvftr 1 . V ® t ..
link? _

<JWM
Gebr . Sofa

und 2 Vetroler »«»l «!»« >-
von zn verkaufen , ^ n-
, ',sebcn zwikch 2 u . 4Nbr .

nt . Z61M6

V!iiich-ZWgu
Sofa . 3 teil . Saarmatr „
Kleider ». Meschirr- und
Küchen schränke, Liege-
stuhl bissig zu verkaufen .
yr «nk. Verkaufst . . Stein -
strotze 7. im^>vf . B61810

Z alesche . pvl . Letten IN .
N « st . 2 Nachtkäst» en . 1
Ehlssonnter n . 1 Waich-
tisch . Ovaltisch u . StüSle ,
2 rote Federbetten , Tru -
mean n . verfchied . abzua .
An- u . Berkf . R « ?. Adler -
riraf -e 8 . B36547.3 .1

Dans
Werdcrstr . . gut rentavl .groster Tinfabrt u . Sot
sosort zu verlausen .«u erlragen tu der .Ba .
dlschen Vrcsse ' unter Nr
V61730 .
12 St Komplette
Schlaszimmer-
einrichtMM

«»«Ken lackiert , vreiSw .
abzugeben . 7085a
rnttitme Ba » > u . MS -
»elfchrelner «; ly. m . b . H. ,
SardMim «Hinterlandj .
Daselbst können mehrere
Schreiner eintreten .

EKKszimNereinrichlst .
KHeZleimichliilüz .

ftiwatt BlSsch , Cef «,E ',ai5elo « g»«». Wasch »
tosnmode mit nnd obne
Svieaelonfiob , Marmor ,Slb ? ä « ke. lii .üt !ir ..K » m -
mode . 2 gr . ftfttliplU 2
• » Ktrf 3 w « s9. ,® »| s aar -

felMsl . it " - "» WlÄel «-
jrijwsiW^ eif .

zn verfaulen ,Nlarienstr . 79 . fr .

best, an ? : Büfett . Kre -
denz m . Svieael , Plüsch-
Diwan mit Paneelbrett .
Ausziehtisch . 6 Stühle u .
stumm . Diener . Sit ver¬
kaufen bei S . Hischmenn ,MLbel»eIch.. Sähringer -
ftr . 20, Sei . 2965 . 16206
Gut erhaltene , eiserne
Nindervettstelle .komvl. . zu verknnt. Buch
rr. Morienktr . 32 . TTT.
Guterh . Beit m . neuer

Matratze für 100 M « rk,eine KUckinsr « ,richte . .
sehr gut erholt ., 150 Mk.
zu verkaufen . Körner -
strafte 38 , SthS . 2 . Stock
(Tiltmatml BR1570
ntn Auttr . zu verkaufen

1 « teblchreibv'il«. eine Se-
reit ? neue Ekiaiselouaue
biNia . Südendktrafte 6.MiSlml . 52Ä226

3meitürig ..5flroft . 9t
i>«* mt<6ri»tif . Solen -
fcicoei , eiserne Bettl .'elle
mit » teiliaer Mrtrebe .Tische. Et «» le , « ritiner'̂ ähme 'ckine. gebraucht .
Fahrrad mit Knmmi .

«H «rtenstr »k« 50.
Tevezierwerkstätte .

« 61740 HonrRji ».nn .

harthöljerne Veitstelle
mit Rott »ii verkaufen .
?Inz » >eb«n biS 4 Ndr .
fST " * ' ' *■£ !>&

Kompl . Bett
SchrankKüchen¬
tisch und Stühle
»u - er ?. Marie -- Str . 7».
pari ., Kästner . lBerkst .)

Schöne « , weih . B6I676
Kinder -Bett

mit g. Matr . zu verkauf .
Mgrieirstr . 79.

Chaiselongue
nene . «n verkanten :

Völlerei ß3K « r,
Schüizcnstr . 25. « 61870

MMM
erstklassig, ganz nen und
175 «m hoch, ist nmstän -
iiehalber weit unter « n-

stelle der . « od . Presse ".
Billard m - ZU fett

Riib . bei fi«ffc!e . Lud« .
Wildelmstr . 3 . n . » 61590

Zu verkaufen : echt itol .
Mandoline ,

unaetraa . Seiden -Boile ,Kleid mtttl . Gr . . Won-
lardseidene » rufe. Vel»-
lragen für Knaben . An«
znseden nachm. Sirschstr.
«4 . Malsch. » 618.Ä

Gnt crbalteneS
Cello .

ist »« verlausen . Rastatt
Karlstr . 7 . vart . B61 85?

Eine fgst neue
Doppel - Flinte
Kai . 12 , sowie ein neuer
Motorrad -Mantcl . zu
verkaufen .

Zu erkr . unt . Nr . 798Sa
in der . Bad . Presse ".

Herd
« 61666

Kastner,
Ein ant erbalt . grofter

SMosserbcrd
VreiSwert zn »erkaufen.
Ätt erfrag . Gerwiastr . 29

fjTFtcI » i
RieS . » 61 724

«Miel - Up .,J iii lehr
grofter ' ■" >™ gutem
Zustande billig zu Verls .
Seovoldstrafte 19 . 3 St . .
Kern . » 61776
Gebrauchter , gut erbalt .

Emailherd HÄ
v « la » . Wiesenstr . 17 , IN .
bei Bat,an «. B36489

K>ro «er und kleiner
Dauerbrandofen

zu verkaufen bei S .Hisch -
wann . Möbelgeschäf ! ,
.'iäbringerstr . 2S . 16L07

reparaturbedürftigULI » ^ ctn' ae bnndert
Meter Teleoravl 'endrnlit
billia zu verkaufen.Vlnmenltrgke Nr . 0 . bei
» em?? MKM

Sunter & 551,15UadÜCiU m . S « tnmin . .gut crbalten . vreiZwert
in verkaufen. Sofien »
strafte Nr . 180 . 1 Stock .M . (?iHni rr . » 36495

. Pemnen - nnd LastkraH »
Uclen , Treckern u . s . w . srotrea

UUJ VerHisl durch Fruer
und Diebstahl . — Auskünfte kostenlos durch Bezirks -
direktlon Karlsrulie , Gartenstrasso 44a . A2796

Drei StA -k

Mckmh-
VemsmzeN

» rvfte MOXSSX ^ X » /.
iest .fr « »»0sis-i>er Gummi ,
ganz nen . preiswert ^ zu

Z. Stock bei Köhler .

Koch bereit© nk»er
dunkclbl . Anzug für 16
vi » 17tä >»rig . Manu nnd
guterb . Nlster , mittl . Gr .
«tt verk . Luisenstr . 56 . IV
bc > EchZssler. B61620.2 .1"

>f>erre !iit »ereieher,schw .,
Herreuanzna . duukelbl . ,
1 Paar Kav »llerie « iefei ,alles sehr gut . billia zn
verkaufen . Weidmann ,L«» nerltr . fi. S1617M

TelesonzMeund
Glasbausteine

>u verlausen .
Angebote unter Nr .

« 61056 an die . Bad .
Presse .

Wer lenkt

Niegsaalcht ?
nach , k
uf >i ? .

6 . bitte nnt . « 38241
« afi . Presse ".

SlhreiwksWt . ,
-I ^ V.

Sreilm . abzng . « 615J6.3.3
I. « eilet , MbiÄstr . 30 .
Sillger - Rähmschme

preiswert obzug . B615»0R . « eiler . Hiibschstr. 20
?erreifshmi >^ ^ ^ i.

lou.f . obue
ttntitti , out erhalt ., bill .
verkaufen . Sck» e ! d »r .

Schüdenstr . 98 . I. 328215
2 ZElSS - Öbjekte

mit Perschlutz 5.4 st ..
180 « rennw . z. vk . Atelier
« teinschade « . Kaiser -
strah « 50. « 60958

mit g. Gummi ,
. . . b . neu . 250 M .,Schrank weift gestr . 75 M ..Klopp -Svortwagen zum
Liegen u . Siteen 90 M .a verkauf . « in ?,
528211 rauerstr . 15. N

KinderliegW » » «» , gut
erh . . zu verkauf . BS1884
Lachnerstrafi ? 18. part . .Bnrkharb .
Schön. Kinderliegwagen

billig z» verknusen: Lud
wiN -Wilbelnistr - fte ? bei
» Siele. » 36331

Hoch,eiiS -M« z« sfür Gr . 160—6S. Smal
getragen , wie neu , f.m . soo .—, t « « « c
Gnn, «,itsti «fel fiir
Jäger passend, ^ rök-e
45—43, riii Ml . 12ff
zu verkauf . « 61766

Wilbelmstr . 52. II.

ffileg ., ichwarz u . blaues
JKkkenklsSö .
auf Seide geari ^ sowie
W . SMeOZBe
»» verkaufen . Anzusehen
12—7 Uhr nachm. Z2813S
Merkel , Ublondstr .~l »< fütt -. ber . n . MM -
iüvmcviel , Ulster , Ar -
beit/lftieiel . braun , ber .
it . D .-Stiefel , Gr . 87—38,rvetfsted. Spgngenschube .seid. Blnie . B61808
Frank , Steinstr . 5 . III.

.'?wei « « !«?
mittlere Figur , sebr bill .zu verkaufen . Händler
verbeten . Warter , Schil -
lerstr . 18. 2. St . Z28234

Neberzieher
bereits neu . billig ob-
zugeben . .<? . lserallee 76.3. Stock lM Mb ) . « 61750

Nnto -Decken !
Gröft . Mengen gebr ., guterh,Autoreis . ,Ans :g!ioS<
wäre , nebst Schlänchen ,vorn >. i . d . Grös ; . 810X90 .
815X105 . 820X120 und
880X12O vreisw . zu verk ..1. Bayer , etottfen .BreiSgon . « R6H70

I Grö 'ien
objwgeh. Ebenso werden" ässergepujzt » .repariert

ß . . ple « . . « W »eik
-giloftvezirk 11 . BN1818

2 Ovalfäffer,
772 Str . n . 023 Lir .. billig
»nverkaufen . Haes . Her -
reustr . 34« . 328222

Fan
100 n . 220 Liter zu Verl
MiricnstraSe 79 . va.lt .KaNier . » fiffff '!

Gfsn ,
eiserner , aut erb .. >?Nll-
osen . VreiSwert , u verk .
Kaiserstrafte 66 , USren-
? aden . » 36509

? eiserne StaMenster m.
rlcifcfcfliiacl 1 .30 b - ch u .
1 breit . 1 Stsüiür 1 .20
breit . 2 .50 doch. 5 eiserne
Krivven und 1 Stein -
aewSnde » . 2 cifertir
Futterraufen , u vertat !F.Norkstraftc Nr . 13 l» i
Se eaer . Z.2S223

Gutes Reißzeug
für Hochschule brauchbar ,hllliäzuverkau ?. « 36511

--? » » , Knrvenstr . 8.
94 m GA. Supserdravt

18 " in S gleichen L -naen
25 m GZ1 Suffe vfatr !

y ein« wtme , 160 m Ml
. » pferdraht 2,5 ' bat « t
verkaufen , « 86441

Fr . Hertmami .
Sintern i . B . . Kapellen -
ftraize 24.
Ißtraii ? WWW
elektr .. zu verkf . BS1SS0

Siidendftra ^ e 28 , II .
Leisten ,
beschlagene von Nr . 21
bis 47. zu verkf . Nickel.
Bttraerltr . 21. U. 328255

DunkelVIoner Ann « «,ne » . noch nicht getra -ren .
kl . ssigur , zum Anscha?
sungSvreiS zu verkauf .Kaiier -Älle» 5f>,» 61854 ? ch »er .

Hemil ' Uederzikh ^r .« ehr » ck- An ?. iig. >'» n>ar, .
» vstiim « . vcrfch.
zu verkaiisen .

Dorr . Uhiand
N «feri

V4S7 .2.1
r . i , » t .

W Wintermantel
für Mädchen , neu . zu
verkaufen . BS1SS8
Schies . Luüenstr . 21 . IV .
Siniae a»t erhaltene

Anzüge
mtttl Gr . , aestr. » Sien ,^ voveu. sowie schöner
Neverzieber und schwarze
MititSrlioscn zu verlauf .L.i -iscnstrafte Nr 56 bei
Tmilftler . B61S1S

Gchrock
mit Weste , schwarz . lür
groke . schlanke kiiaur . i
Vaar Schniirskiesel . wenig
getragen . Gr . 37 . zn ve
kanten. Durlgcher »fssee !
TV . Regele. » 36465

Schwarzer , anter t^ed -
rock mit Weste. 1 Paar
YerrenMjuhe , Gr . 43 , gr .
woll ., rot gestreift . Bor
hang . f . Tür vass .,zu verk .
Anzul . v . 11-S II . PUlilandstr . 42. I.

Sei,er .
. » 61918

t " nÄ .a -kr u . Ueber -
* - ■ i rert . « 61P12

chützenstr. 84. 1?f icSe « zn verk .

I s-rsßer SchWerher ^,für Wirifcha t od . große
Naniilie passend, inBrond
und « acken gut . billig zu
verkaufe -i . « 61778
Leovoldstr . 19. III. Kern .

3 >i verkaufen : 328289
1 Fnllofen

eine KUchen -Anricht «.3 Clcittt &evbüHiuc bei
■ömiler . Dnrlarlierftr . 89.
2' erfattfe einen öitvn
^ l8 ^ En ~ ni2RM ,

für 12 JXatiTf. ein » aar
(Stiefel Nr . .V . !l?u »vcle.
Essc -iweiustr . 37 . » «1656

Z !e, . Geil !lsÄ !tsjÄ! ltii !.
einmol getr, , kt -r schlanke
Flgiirzu verkauf . « 61840

Vaiüi' istraf »! 5.
-̂ in »och aut erhalten .,

feKostüm
fiit 18-Jähr . und schönen
modernen Pelz
sind zu verkaufet ! bei

Emdweln , 3161.762
So sie u st r äste 11 , S eitb . ll .
MDldchkS - Nlüükl
15— 16 Jahr . « 61806
Rili,t . SchlltZeustr. 32 . 11.
Eleg .

Heller.
Gr .
42Kostüm

zu verkauf . fifMtttfttb .
3 ^8196 Maranftr . 4L II .
Astral . - Mantel
schioa « , PeU mit Mpff .raei, ; . und « amÄz » t s«r
10—14 ILbrta . Madiben ,billig zu verkaufen .

Dezenter . WeldienftrL .
4 . Stock , lkö . B3« 4?S

buntem . Uosfeüm
mittl . ??i (ntT, Gr . 43—44 ,ff5r billia zu verkaufenbei Herold . Sofienstr . 168 .
4. Stock . « 36493
^ gmtdnt schwarz, echte
Strantiseder » u .gr .« a ^ >."manne zu verkf . « 36467
Schefselstrabc 811. rechts .

3 ^ öschlvsrz .8oNmsl0ss
(SriedenSw . ' nedst Kntterund Sa « t»Qut zu ver »
kaufen . Kailer - Allee 61 .4. St . fSövvner ) . « 364»»

Nener , schwarzer Be »
lour - Vnt zu verkaufen .3ährinaerftr . l7a . 3 . St .
Teger » iv . « 01848

Gelegenhezts -
i>ranz . Ci-Öpe de chine ,
ick-worz , für Blusen uud
Kleider , umständehalberlehr billig avjngeben bei»
811 .

Schillerstrafte
« 61742

Brautkranz undKin »
# erli »s»f (ütilil zn ver¬kaufe ?: .

Nbewftr . 8. 1.
A28267
- tock.

1 Kinderkorb . 1 WalH »
iiänder . Vetter . Soften -
strafte 177 . « 61988 .

Ein blauer « amthnt .sowie soft neuer weifter
Ml ) | ttt ftnd bill , zu ver »
kamen . Kaiseritrafte 74.
2 T reppen . « 61074

Anzugstoffe !
g

ute {Qualität , blau «.rann , prcikiv . abzuaeb .
Essenweinstr . 32. kl .B36527 A ;i p ?.rad .

3k o «r »a « ?I : l Zivil »
onzng nen , O Stehnmlegkragen Nr . 39. 1 Mill >

Handschuhe neu . « 6199«
?>an ?e. Schloftviad is .

Samthnt , ^ 5.
ftorm . noch nicht getrag .,für ftrl . od . junge ffran
für 18 Mk. zu verkaufen .Achorb . Scheffelstrafte 8,
3 . Stock . 32884«

Mehrere schwz. 328357
Damenhntfedern

verkss. Serrenstr . Kl . IL
1 Paar sehr gute , schön«
Rohrstiefel

Kr . 45 zn verk . « 36308
Näh . Wernrr , Essenwein -
strafte 1« . * . Stock, link ».
1 P . Schneeschuhe
für « rohe Fig .. Herr «« »
r « d ohne Bereitung nift
Taschen zu verkaufen .
« iSma ^ ckstr. 37a .

« S . 6URMa »e Äi .
ZchmVk -i- s . HiKch -ihe
in allen Grüften m . Leder -
sohle lauf Wunsch auch
ertra anaefert .l emvffehlt
Heinrich Ernst , üv. en-
delSsobnvlatz Nr . 3. Eck «
Krieg - ii .Steinstr . « 6190 «

Ein 20 Monate glteS
SttchSitsten -Fohl «« in.Blejfe zu verlausen .?! « «. Mehr . Dnrla » .« aslertorftr . 33. « 36381

Fohlen , Stütf ,
11 Wochen alt , bot z«
verkaufen . « 6164»
Dch ?» '«7ra ?t . Gärtnerei .KarlL ?r:k « - Rilvv « rr .

Ilnnd
ff. , schönes T ' - tiüen . weift
ii . schwarz , bill - u vertan .
r; n . Essenweinstr. 42 . k>. .
2 . Tt . BLünaer . » 61804

samt CfrtK zu verkaufenbei Riff . Nintheimer -
strafte 38 . II. M61660

Tißmmeikyallach^ ^ r.
'

Schlag , gnt im Aug, sowie
ein gilt erhalten . Area ?
zn verk -infev .

«LLt . ülcfrutt , Wein -
ef rt «»* icfe 32 « 61330

1 ? «ar gffnfttj ^ iocinc
darunt . 1 Z« chtsch!vrlm »find preiswert zu verkf .

v « « fer . Z2L26»
Sibütieuiti ^ i e 8a .

Samkalk .
Dünger kalk
zu verkaufen . « 61294

F . Zcdlmavr . Schön»
feldstrafte 6. 2. Stock.



KMe 6 .
,0f a b i f <f | f trefft . OTtitfeiürMeif . den 7. vttober 1919 . <*> r -

'
465 .

Kltlh . KaNlibMi > Del ! ! W ! liiii > z

Bad . LandcSa « s ^ch » sz .

Sreitaa . d. 10. Oktober — SarlST « he, Ratbasslaa !

Vadtseber

Frauen tag
mit Referaten von Frl . Dr «» sfe ! !>, Frau Pliilivp .

Frl . B » ezows ?a und Frl . Weber .
M orgen « 8V, Ubr hl. Vltflc i . b . St . GtefanSkirche .
Abends 8'!, Ubr Cef fett tliibes Bortraa von

Frl . Hedwig Dransfeld :

Die ttmtteu Kräfte des Katholisismns « ud
die Aal unseres Volkes .

Tageskarte « 2 Mark , Abendvortrag allein 1 Mark .Galerie 50 Pfg .
Die Mitglieder des Katb . Frauenbundes und der
angeschlossenen Vereine find »u zahlreichem Besuch

eingeladen . 16827

Dievstaa . den 7. Oktober . «bcndS 8 Uhr .
im RatSanssaal :

Jugendvortrag
von Frl . Helene Weber . Mitglied der Deutschen

Nationalversammlung :
nnd neuer Geist ".

Die Mitglieder der Jug - ndavteilung . der Kongre¬
gationen und Jungmädchenvereine , auch Gäste sind

zu zahlreichem Besuch herzlichst eingeladen .
Am D »» « srsta ». de » S. ds . MtS .. abends

Gartensaal . Eingang

- Tlieaier
Moderne Lichtbildbühne

Herrenstr. 11 . Tel . 2502 .

Nor noeh heute .
t . Film der ungarischen

Meisterwerke

7 ' /» Übr . . Monninger
Kaiserstrabe ©61948

Versammlung
aller in Karlsruhe ansässigen oder anwesendei

ReiKeiseübHk-Zklüüieii.
Tagesordnung wird in der Versammlung bekannt -
gegeben . Bollzähl . Erscheine » dringend notwendig .

ßaplsruhe : : HßnsflerliaMSl
Mittwoch , den S. OktJtr .

K»rlSrsher
Mandolinen -

MeWmaU
Lokal : Alte Brauerei
Printz , Herrenstr . 4 .

D >e« st « «.
«bind S Ufte

♦ 16289
Gäste

teberzett Willkomm.

- abends 8 Uhr -

©iiarre -
Duettenabend

iür Freunde der GKarremusik
veranstaltet von

P . Dresel und A . Hossfeld
unter Mitwirkung von

H.Grimme Violine u-F .LIesenborghs ,Viola
Werke von Bach , Sor , Kttflner , Carulll ,
Giuliani . Darr , Scherrer . Halbing .
Karten zu M 3,30 u. 2J20 einschl Steuer ,Im Vorverkauf bei X. Padawet Kaiser -
Strasse 132 . H. Hnsjel . Schiitzer .stratie 12 W \

tmd an der Abendkasse . Z27851 D —

üsfcrlnsSUut

J . BrouDaye ! !

Sowacksanlage 13 . j
13724 j

Za den im Oktober u.
Mcvomber beginnend . [

SCiarsen
erbitte baldige Anmel¬
dungen tägl . v . 12—6 ,
Sonntags v . 11 —2 Uhr .

} 0C08 800C

18

lEnsemMg Muslker - Busd !

Karlsrabc

Eersfeclior Mnslkar - Verband .
- ri— - - - —

Freitag , den iO . Oktober IS 19
abends ' 1.8 Ühr

H©Bis@rt
ausgeführt von d . Knsemble -Mualkern , ,Karlsruhes i . ffroßen FesMsaJtegfial y Smit nachfolgendem

BALL .

Eintrittskarten sind Im Vorverkauf za öl
Mk. I .— (einschließlich Steuer ) in der
1. Musikalienhdlg .. Fritz Müller . Kaiser¬

straße . Ecke Waldstr ., Telefon Nr . 388 .
2. Zentralverbaudbüro , Erbprinzenr .tr ,Nr, 17, zu haben . 16292

OCtXiOOOCOOOOOOCCiOOCOOOOOOOOO S

® gLT-KlNO 1
Kaissrsiraßa 133 Teiefc . 5448 .

IVsir noch 4 Tasre ! 16334

VerloreneTOctitBr
Die Gerüchen nennen es Liebe .

« Akte ! K Akte !

Qrp9Skeg > y

Herrenstr . 33 .
Zu den beginnenden j
Kursen werden nocli j
SßTfnn - Anmeldung ,
erbeten .

v'h ' Uioeit Sie jetzt m »

m * s - M ^ m
mir ti >w tuKtiie «« nach
ftoij., r* fce*m . Mobilen ,
öeiic AMÄhr .. «vie' 1,6104 '*
Kaiserstr . §35 . 3 . Stock.

Stiiai Sit
Ihr » alten nnd

unmodern « a
14015

9
I . sunt Um - und |
z Anarbeiten nach s

aeuen Mustern p
fr . Dann , |

Dauglasstr . 18 . S
gegen . d , Rai !ptpo3t ?
PSorahclKJ , I

« Zerrennerstr . 12. £

& O0O & O C -004 0 <S>04

t Empfehlen

E ' - Jen 1 . des Mona - '

A : } m * Morl ® -. :
'

.
Marienstr . 45 . ViÜiZIL

* ■' O « >0 <

: j . LaMzWer zu Karlsnhe .
TienStag . den 7. Oktober ISIS.

Die Königskinder .
ZÜustkinnrckenin 3 Bildern . Münk von EngelbertHumoe rd i nck . Text von Ernft Stosmer .«ln >a»a 7 Uiir . \iubt » ach W Uyr .

S - sßschuhe
aller Art werden ange -
fertigt in inuderer ^. u ? -
fübrnng mit guten V>>!>er .
sohlen . fmnsivi .i

Gt » ffs .V » ÄMaiU «» : i
^fo ;inu .jf ' c r [tr o Iie _ 33 .

Gebrauchte

Möbel
Kauft

5suaeitacmäf ?."'.' r ? ifettl
5 weg^nrsh . Bed .iridiei

AtmbeWe !

Süd . ßaaiiwnd -
G . m . b . H.

3? <fllPfl ^ lrtJ5 • .
Telefon SüOS

AilsiMf crbi ' lc .i !

Satir -Traumgemälde , 1 Vorspiel u . 4 Akte .
Hauptdarstellerin :

Ica von Lenkepliy .

Ein fixer
= Junge =

Burleske in 1 Akt.
Grosser HeHerkeitsärfoI ^ . f

t KfinstiepsÖFtele ? I

- Leiter : Kapellmeister Freudig . I

Aus dem Musik -Programm :
Husarenvedette , Marsch . J . Fucik
Japanischer Laternentanr
Dort unten im Süden

Amerik . Fantasie
Slavische Rhapsodie
Ballett Aegypten . . .
Fantas .a .d .Ballett „CoppeHa " L . Delibes
Stnndentanz a . d. Oper

„ Gioconda* . . . Pouchieüi .
Einlass : ' /,8 Uhr. Anfang 3 Uhr.

Letzte Vorstellung : 9— II Uhr .

Ifmlti . Belurimsjrffnf^ aft.
viittwoch . 8. Okt . : « be »».

tt . Feste» «».
f«n« 5.» Ubr .£ onne *» <«s,B .Oft . : S7
« n^ otWSft . VI, liTr.vJotS ^v -ÄaHefSft .IJftr . Sicn6 " ®otte » Mt.8 s u »r .Sfreitrts , 10. Oft . : « » r -
aen ' Notte »»ft . 7' i Uflr .®(i # Ja {«nf« aa5 .4«Jt !5r .ll .jOlt . : W>\ t -
«en-foitelM . T \ llV .Schiiler -G » tt ^ »S?t . I ' *
Ubr . NgUM .-TitteZöst .4Illir . Vertrat Vit U .

6't, tt .S - nnt -ls .lS .Okt . v ?
G » tte5 » st . «' ,«
Wo tteSMtnft

Lieask ? ^Hafts -

DentelKeruttg .
i^rau Kar » er . Witwe , in

Neilwti - ??mi » »iÄt . IU*t
« m Mi « !»»» . 15. Otto »
»ct . tm 'Snt . S snv . auf
dein Zl »tdcinle bnf' ffift !
il t̂ tfnmtfm . 6c{( ' Ii5 ' :b |
«n? WoIm- und Okko »
mieaediii' Ä« . mit W Mo: ,
« tri angrenzenden ffcll -

GrciS « u . Reb-
Nücke STfrittltcö Ucritci «
(Jetn . 801 (10*

Friseure ,

.

K « ir « tS '

iyiloffs
Itnf . Chwakt «r,V9rle > sn .

Yermöfea ust ^
l . Karltpaher

Detektiv
tns ' itnt , Kaiserstr . 15^ .

Yoschitomo

Myddleton
C. Friedemann
A. Luigini

Tanzlehr -Znstiwt
frferoi . Volirafh

23 Sophienstratze 23 .
Beginn neuer Surfe : Sevt . u . Oktober .
Einzelunterricht — Mittags » u . Abend-
knrle . — Gell . Anmeldungen erbeten . —

14099

FmßMer N«temiht
skr Ansiinger tt . Fortgeschrittene , Statt «?etSa
»nd Sit . erteilt Dame , die lange Jahre als ? r

«tt *»
— . . . — . . „ — . rt «ot«

ltSterin in F ? an !reieh in evKcn Krsissn tätig
war n . die Sprache vollkommen liederrfcht . BKISZ ^

2.2FpI. Rayep , Schillerfkr . 48.
Nah - u . ZAschneideschMe

Abend - K « rse b«<

Geschwister MorloÄ , Marieustr . 45. II .
coxx ^ oooooo oococococo
> Jum 80 . Geburtstag Hsns Thsms . ^

Soeben erschienen :

Der Berggeist
Schauspiel in $ Aufzügen von France « (Brun .

Mit Bildern von Hans Thoina .
Druck u .Verlag Wüllen «- Co .,Frankfurt a .M .
Elegantkartoniert m . Titelbild v. kzans Thoma .

Preis S . — AZ783
In allen Buchhandlungen zu haben .

OC >OGO <ZX>OOG >CDOCXX ^ OOOGO

Sas ßMRZ JiSiE * MMbi
Puppen

lindErsatzteile
Karlsruher Puppen - Klinik

MLlSifilSer fatorstratse 223

! 16289
zwischen Douglas - und Hirschstraße .

KafoattäMRrüsen .

Rem « Im Ulster
für ZZerreNl »

!!
I
*>
p in verschiedenen starben und Qualitäten ,
f ein - u . sweireihi « » . 180 .— m an . 108«2

l Keine Deckenware .

% L . Orot « ,
t « vtwrien« #. 18. vart . — XeWoM 39S«.
O «

Schreib - Maschinen'
Reparaturen u . Reinigung sämtl . Systeme

Reelle Bedienung und billige Preife . E60648
Xari Kafner , XaflSFUSil in SaöW

zuriickgeitehrter Kricgsgefsngener
Amalicnstr . 53 . Telephon 2127

liefert in 8 Tagen

Annahmestellen :
Karlsruhe :
LndwfK-Wi !hp' rns !r . 5
I arisersfcaße 34 >i . 243

sfeerwigstrage 4fi
Amahenslraße 15
WpTdstraße 64
WllhelmstraBe 32
AueusfasiraSe 13
Schlllerstrp5e 18
ßaiserrflee 37
uabeisDerscersraöe
RheinsiraSe 18
Durlach :
Hauptstraße 15

Derjenige ,
ivelckier Sonntag mittag
oui Dem Sv »rtvla« im
Kglanönaarten bin Geld¬
beutel mit unaeläbr
172 JL 5?nlialt u . Stadt -
»grte :ikarte an ftct> ge¬
nommen bat . wird er-
ftttftt . ibn auf dem Knud-
biiro abzugeben . Re-
tre !kend :s ist von dritter
Seit >- e?k<-in ,it . M SI

Verloren
Sonntag abend fW Ubr .di 'nkelbrglmer D .-Vel,kva-
« en Mlitte Zusammen.
aeMgt) . Kerren - . 5tarl -
Solibienftr . bis Maria -
baus . Abiugeb . gen Ve-
loünung Martabnu « ^ So -
v» '.en!trgf,e. BM71N

Äff , M .MsftiM
werden unter Garantie
angefertigt . 1KSW .4.1

Johanna Wevrr .
Hirichstrahe 2S . S Stock.

Klayier
m best . AuSfüArnns
zu « litzlgen Preisen

durch 7VlSa
Isrrn ^ nn i » U

Bai >en -B »dsn .

Uerloren
Krettatt abend Zwilckien^V-8 ?! N7>r . von Auaar - !
tenftrake . M .- rienstr . und !Sdiütoeüili . . ein ntttcrfintt .iJ« en cnNttel. Abzugeben lj
»et « t . Srtien ' tt .
seitfttctfte 37 . ßtts . . erste ? z?
etoä , 153401

§
MUif -
PlBKif .il
nnr ertragreichste Kor¬
ten preiswert abzugeben .

W » ZZ,. ZWQVKI-,
Karl - Frledrichsirafte fi.

Treibriemen ,
5JtemsnnJOi"jS,SScrl>i« S«r

?c . liefert sorteilbast
Casniin & Co . , ilarisriilm ,

Söbringerstr . 8. flll2

Sehe Pttise
für getragene Herren - u .
3Rnr>enflciSer . © dittSe,

c , Ujt iformc » . al ' eS
« 9ld u . Silber , Mibel -
iliicke . Kvmme ' vünktl ' ch
inS Ha» ? . BIXZKN»

F . Okuislew ^kl ,Brnnnenstr . 4 .

Felle
aller Art , Flaschen . Lu«
ven . Papier , Miibel ,Kleider . Schuhe . Alt
Gold n . Silber , Keller -
und Sreicherkrain lernt }
ScHerfle in . ?rnfontnftr .i:3
Teiekon 3481 . » 5039S

Gebrauchte
Möbel , Betten

Wasch - iii35
kommoden ,

Nachttische .
Schränke .

Vertikos . Bü¬
fetts . Diwan .

Tisch ® .
Stühle , Tep¬
piche , sowie

ganze Ein¬
richtungen

kauft fort¬
währ « nd An -

und Verkauf s -
fjeschäf tLevy
Markgrafen ^

Strasse 22
Teleüh . 2015

»erkekt im Friseure » u .
Ondulieren . fi » det bau -
e » .'' « Stellung bei

Will ) . P «ger . Friseur ,Kaiserstr . B3 .

LÜXEUHI
LICHTSPIELE

Hsate letzter fa » .
Die Sensation aller Sensatioaca !

Heimirbeit
mit Hand - » . SUfcSinctt »
ffttift werden prompt u .
billigst übernommen .

Such werden M- s«che
aller Art angefertigt .Offerte bettebe man u .
Nr . W8Zö « « n die „ Bad .
» reffe" , u senden .
Mr nZhi ^ Me ?
Angebote u . ?! r . V^ 17M
«» die » G« d . VreNe" .

"ibbolen Keiier -
W81982

6C « .ffr . 175 . H . Ä. « t .
GeTunden

iit der Sovbienstr . ein !
Valet . Knb . Sioil . Abzu. !
bolen ^ »etbestr. Re . 15 .!

ffifl 18581
Rehpinscher

» eibl .. schwor,» rann , z« - :
fcletrf »«». ?! <iheres ur . t.
Hr . 338242 in der „ Bad .Presse " .

kW Ks Irls .
Ein Roman au« dem Harem in 6 Akten .
Dieses außergewöhnliche Filmwerk ent¬
hält alles , was dem Beschauer vom
Anfang bis zum Ende in atemloser

Spannung hält .
Verwegene Reitereien , wahnsinnig » Ver¬
folgungen zu Wasssr und zu Land .Gefährliche Kämpfe mit wilden Tieren und
den Eingeborenen . Orientalische Tänze .
Originalaufnahmen aus der WQste usw .

Aus dem Inhalt : 16125
Eine gefährliche Begegnung . Gefangen.Zum Tode verurteilt . Befreit. In der
unendlichen Wüste . Einem furchtbaren
Tode entronnen . Der Sandsturm . Im
Beduinenlager . In den Krallen des Leo¬
parden . Die Fremdenverfolgungen . In den
Dschungeln . Am Grenzfluß . Gift . Die
Exekution . Der große Kampf . Gerettet
Noch niemals konnte ähnliches in sökhsr

Vollendung geboten werden .

»erforc« !
sma-ftM«

mit e*.t»5®*w 1 (W SRüsS !unds '.' nfiigenl Inhalt , am ;

Spannendes DetektivOenteuer in 4 Akten.
Aus dem Tagebuch des Detektivs

3Pr © ci sato 'r 'S 'f -

Kisnstüep - Üsü! ?»® ! !!© .
>
1

Oktober nach 12 Uhr
n4 . Wiederbr !n «cr" ' " a. B " I95>4

jt Ailtw -
ntonn . Oitendstr . 10, III .

nnttaZWW »
erb . Belognun .Abzugeben be

i DsüRSPstag letzter T^ j !

Verloren
bei der Elcktr . . .Haltestelle
Vliilivtistr . . am Dsnners - stag avcnd ?,7 Ildr . reG<^
'er ScbcrlmnSftliiüi . ne ?
Dcutlcb Ott - Verein Ab -
, na -b ?n aca . Belobnnng
5»s ifcxi va cfcfiSft 5j! a i e t
Rbeinitr . 47 J9 £12ön

Briestaicke
r. itf dem WeNc ©renicr »
vlati - Nc»ureut -SMeinmka .
nal -Bodenlee verloren .
Abrngevcn aeoen Belob .-
nima Hofmann . SiriSnr
Nr . TTT.

Mittwoch : 2 VorsteJItmmigea 2
| 4 Uhr : Letzte Familien -Vorstellung
] n , ühr : SS -aresTs - Alserad
I für Direktor Hermann AlthoFf junior , s ««
! Mit einem besonders gewählten Programm ,
« unter anderm : 8 Ungarische Pferde InPl
j Freiheit dressiert und vesetiihrt . A2848 f
j Gala -Prograsmn ! — Gala -Kostßme ! )Gala-Geschlsre !
| Da tätlich ausverkauft , sichern Sie sich !
| rechtzeitig Eintritiskarten .

Vorverkauf : Zigarrenhaus Herm . Meyleam Marktplatz und Zirkuskasse .
EWBgfl

" Zackenkleider . . Mäntel.
Ma « teMeid «r . Binfv » b . SSdt?«
werden tadellos sauber angefertigt .

Schnell « Nkd !ennn <>. — = $ >3fti « e
Pnci J . H . Walter ,'* >-» !Mr ? heN . z . « t « ck. 83881 *

Vom 13 .—16 . Oktbr . Ifl »
werden wir in Karlsrnh ®>

« Gold . Saroten i«nwesend sein , um A2816.3.S
lü ^ stliche üugca
(ürekt nach der Natur für mein «
i'auenten anzufer ; isen und eio*
zupassen .

F. Ii Miliar Söhne ,Fabrikanten künstlicher Auseft
ans Wiesbaden .

f

r
fnderwagen

^ lappwagfen

in nur erstklassiger Ausführune .
irtergill © . Sandlaeb M .

=== == Ind. Otto Weber ■
Schützenstraße 20.

i Aio212

am © »nntefl . den 5, Okt . .
giif d Weae © flilficn"1
rinjjs i». d . Siroranrtr .. d .
SMokgart . an d . Nalliia .

!«n am Witdvark entlana
tfU ü. «RoftRljOf
seidene « tritt !« »- . 9fd*»
ati '-n «fd . » ctoönfl. « « "
« ^ ..

2 j
mSili S -:* am Hnupt-

Nabnbof v . armer , alter
ŝ rnu 9evtim » nn * if
mit grötzerem Inhalt ,
welcher ihr zu Relvrg -
ungen übergeben war .

Der ehrliche Finder
wird gebeten , dasselbe
aeg . Bielohng. auf dem
sc-nndbnro eliing .

Verloren
A«f«sbmes!l>cw von Be-
triedjf >anl «nka !le . ?Vb*>»«
bei dtfötlofi . KlanvreM -
strafte Ä . V ._ __ ®S29 *

iEntlKusen
altdeutscher SÄUerliuud ,
sckwarz wit gelben Ab-
»eichenu . Stnm » ischman».
ins ien Namen . Lux
»örend . ?l » zugeben geg.
gewlinnng bei

50 Mark
Betotinung

» er mir den Verbleib
ein . »elbd,a « » e >i Teikel -
H «ndeS nachweise» kan» .
» « s . « ? « n » e ' » » rend .
An HalSb «v » « e »i « - » !>
s «» t B «tte » dieck. » et -
fcTEe ist am SoNnt »a nach¬
mittag » oh SirfuS «b-
handen » ekommen .
¥ifi ! 9<)8JSi « l«i6 _* UeeIl .

De «

üjiiiB - Süi ^ iq

fltaunet . deutscher
ferhun » » uf den Ra -

me « Tell hörend , am
TamStag vorm . auf der
Kaiserstr . abbanden ge -
kommen . ISWÄ

W . Boländer »
Kaiserstrabe 1Z1 .

Alte Samt » « nd Seiden - Reste
. zur Anfertigung eleganter

StclZjjm - mb GesMaB - Schche
werden angenommen . 16^

W . Samaoitw , Rheinstraße 58 .

Email - GescJairre
werd . daxterh . repariert (nicht gelötet ).

Geschirr -Reparatur -Anstslt
KSrnerstr. 38, im Hof. Telepb . 1421.

Waren aller Art ,
suche siir In » u . Ausland vertretungswei -e , cÄ ,̂
auf eigene Rechnung zu übernehmen .N- ilekt-ere nur auf lohnende Artikel lerid '^Firmen und bitte um vostwendende . möglich^
«nisterte Offerten . . .
L « !« ro . War ! » - Ag «» t« reu - « ud Versand ««»

Amann . Wltacberu KaiZ« rstra »e 33.
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